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Zeichenerklärung / Explanation of Symbols 

0 

I 

x 

Weniger als die Hälfte von 1 in 
der letzten besetzten Stelle, 
jedoch mehr als nichts 

nichts vorhanden 

grundsätzliche Änderung 
innerhalb einer Reihe, die den 
zeitlichen Vergleich beein¬ 
trächtigt 

Zahlenwert unbekannt 

Tabellenfach gesperrt, weil 
Aussage nicht sinnvoll 

Less than half the smallest 
unit shown but more than zero 

Magnitude zero 

General break in the series 
affecting comparison over time 

Figure unknown 

Tabular group blocked because 
information is not meaningful 

Ausgewählte internationale Maß- und Gewichtseinheiten 
Selected international weights and measures 

1 inch (in). 

1 foot (ft). 

1 yard (yd). 

1 mile (mi). 

1 acre (ac). 

1 cubic foot (ft3) 

1 gallon (gal.) ... 

2,540 cm 1 imperial gallon (imp. gal.) . = 4,5461 

0,305 m 1 barrel (bl.) . = 158,983 1 

0,914 m 1 ounce (oz). - 28,350 g 

1,609 km 1 troy ounce (troy oz). - 31,103 g 

4 047 m2 1 pound (lb). = 453,592 g 

28,317 dm3 1 short ton (sh t) . = 0,907 t 

3,785 1 llongton(lt). = 1,016 t 
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Allgemeine Abkürzungen*) General abbreviations**) 

g 
kg 

dt = 

t 

mm = 
cm - 
m 
km = 

m2 = 

ha = 

km2 = 
1 

hl 

m3 = 
tkm = 
BRZ = 

NRZ = 

tdw - 

Rbl = 
Lw = 
ZI 
Ft 
ekr - 
LVR = 
TAL = 
GEK = 

T 
Rbl = 
URK = 
BRB = 

Gramm gram US-$ 
Kilogramm kilogram DM 

Dezitonne quintal SZR 
(100 kg) 

Tonne ton h 
(1 000 kg) kW 

Millimeter millimetre 
Zentimeter centimetre kWh 
Meter metre 
Kilometer kilometre mW 

Quadratmeter square metre 
Hektar hectare MWh 
(10 000 m2) 

Quadratkilometer square kilometre 
Liter litre GW 

Hektoliter hectolitre 
(1001) 

Kubikmeter cubic metre 
Tonnenkilometer ton-kilometre 
Bruttoraumzahl 
in Registertonnen 

Nettoraumzahl 
in Registertonnen 

Tragfähigkeit 
(t= 1 016,05 kg) 

gross tonnage 

net tonnage 

tons dead- 
weight 

Russischer Rubel 
Lew 
Zloty 
Forint 
Estnische Krone 
Lettischer Rubel 
Talonas 
Georgischer 
Kupon 

Tenge 
Rubel 
Karbowanez 
Belarus-Rubel 

Russian rouble 
lev 
zloty 
forint 
kroon 
Latvian rouble 
talonas 
Coupon 

tenge 
rouble 
karbovanets 
Russian rouble 

GWh 

St 
P 

Mill. 
Mrd. 

JA 
JM 

JE 

JD 

Vj 

Hj 
D 

MD 

cif 

fob 

US-Dollar 
Deutsche Mark 

Sonderziehungs¬ 
rechte 

Stunde 

Kilowatt 
(103 Watt) 

Kilowattstunde 
(103 Wattstunden) 

Megawatt 
(103 Watt) 

Megawattstun¬ 
de (106 Watt¬ 
stunden) 

Gigawatt 
(109 Watt) 

Gigawattstunde 
(109 Wattstunden) 

Stück 
Paar 

Million 

Milliarde 

Jahresanfang 
Jahresmitte 

Jahresende 

Jahres¬ 
durchschnitt 

Vierteljahr 

Halbjahr 

Durchschnitt 

Monats¬ 
durchschnitt 

Kosten, Versiche¬ 
rungen u. Fracht 
inbegriffen 

frei an Bord 

U.S. dollar 
Deutsche Mark 

special drawing 
rights 

hour 

kilowatt 

kilowatthour 

megawatt 

megawatt- 
hour 

gigawatt 

gigawatt- 
hour 

piece 
pair 

million 
milliard 

(USA: billion) 

beginning of year 
mid-year 

end of year 

year 
average 

quarter 

half-year 

average 

monthly 
average 

cost, insurance, 
freight included 

free on board 

*) Spezielle Abkürzungen sind den jeweiligen Abschnitten zugeordnet. Vorläufige, berichtigte und geschätzte 
Zahlen werden, abgesehen von Ausnahmefällen, nicht als solche gekennzeichnet. Abweichungen in den 
Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. - **) Special abbreviations are allocated to the respective 
sections. With only few exceptions, provisional, revised and estimated figures are not marked as such. Detail 
may not add to total because of rounding. 
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Vorbemerkung 

Der Kartenband „Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS“ ist der Erstbericht einer geplanten 
Folge von Kartenbänden, die in der Reihe „Statistik des Auslandes“ zu ausgewählten 
Staatengruppen in Zukunft erscheinen sollen. Der vorliegende Kartenband steht am Beginn 
dieser neuen Serie, da die Nachfrage der breiten Öffentlichkeit nach aktuellem Kartenmaterial 
über die Länder Mittel- und Osteuropas sowie die Nachfolgestaaten der ehern. Sowjetunion, 
von denen die meisten erst vor kurzem zu eigenständigen Staaten wurden, besonders groß ist. 

Die in diesem Kartenband veröffentlichten kartographischen Darstellungen wurden auf der 
Grundlage der dem Statistischen Bundesamt verfügbaren Kartenmaterialien über die Länder 
Mittel- und Osteuropas, des Baltikums und der Gemeinschaft Unabhängiger Staaten erstellt. 
Als Quellen dienten neben internationalen Kartenwerken vor allem amtliche deutsche Über¬ 
sichtskarten des Auswärtigen Amtes und des Militärgeographischen Amtes. Darüber hinaus 
wurde auch, soweit verfügbar, aktuelles nationales Kartenmaterial der im Kartenband darge¬ 
stellten Länder ausgewertet und in die Darstellungen einbezogen. 

Es wurden die Länder in den Kartenband aufgenommen, für die in den vergangenen zwei 
Jahren ein Länderbericht erschienen ist. Aufgrund des unterschiedlichen Erstellungszeitpunktes 
und des unterschiedlichen Informationsgehaltes der Karten sowie der im Kartenband ent¬ 
haltenen statistischen Angaben sind länderübergreifende Vergleiche nur begrenzt und unter 
Vorbehalt möglich. 

Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Karten wurden ausschließlich zur Veranschau¬ 
lichung für den Leser erstellt. Das Statistische Bundesamt verbindet mit den verwendeten 
Bezeichnungen und den dargestellten Grenzen weder ein Urteil über den juristischen Status 
irgendwelcher Territorien noch irgendeine Bekräftigung oder Anerkennung von Grenzen. 

Die geographischen Bezeichnungen folgen - von begründeten Ausnahmen abgesehen - den 
international gebräuchlichen Schreibweisen. Abweichungen von im deutschsprachigen Raum 
erschienenen Kartenwerken sind daher möglich. 
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Einleitung 

Mit dieser Veröffentlichung legt das Statistische Bundesamt erstmals einen auslandsstatisti¬ 
schen Kartenband vor. Dargestellt werden ausgewählte, ehemals sozialistische Länder. Aus 
Gründen der Aktualität des Kartenmaterials und insbesondere der ergänzenden Wirtschafts¬ 
und Sozialindikatoren beschränkt sich die Auswahl auf diejenigen Staaten, über welche bereits 
in den Jahren 1993 und 1994 im Rahmen des Länderberichtsprogramms des Statistischen 
Bundesamtes ausführliche Studien erschienen sind. Dies sind die mittel- und osteuropäischen 
Staaten Bulgarien, Polen und Ungarn, die GUS-Mitgliedsländer Russische Föderation, Ukraine, 
Weißrußland, Georgien und Kasachstan sowie die baltischen Länder Estland, Lettland und 
Litauen. Darüber hinaus wurde Albanien in den Kartenband aufgenommen, das aus 
geographischer Sicht nicht dem mittel- oder osteuropäischen Raum, sondern Südosteuropa 
zuzurechnen ist. Dies erschien deshalb sinnvoll, weil Albanien gegenwärtig wie alle anderen 
dargestellten Länder einen ökonomischen Reformprozeß von einer einst staatssozialistischen zu 
einer marktwirtschaftlich ausgerichteten Volkswirtschaft durchläuft. Als zusätzliche Grundlage 
des Kartenmaterials dienten überdies die zusammenfassenden Studien "GUS-Staaten 1994" und 
"Staaten Mittel- und Osteuropas 1994". 

Nutzern, die sich über die demographische, soziale und vor allem die wirtschaftliche Ent¬ 
wicklung in einem oder mehrerer dieser Staaten noch eingehender informieren möchten, seien 
insbesondere die jeweiligen Länderberichte empfohlen; besonders geeignet für zwischen¬ 
staatliche Vergleiche sind hingegen die Berichte über Staatengruppen. 

Die auf dem Weg zur Marktwirtschaft befindlichen Übergangsländer zeigen heute hinsichtlich 
der Fortschritte bei der Umgestaltung von Staat und Gesellschaft und ihrer wirtschaftlichen 
Entwicklung ein sehr uneinheitliches Bild. Sie können untergliedert werden in eine Gruppe 
führender Reformländer (dazu gehören Ungarn und Polen), eine Reihe von Nachzüglern mit 
ermüdetem Reformwillen (z.B. Bulgarien und Rumänien) sowie jene Länder, welche derzeit 
mit besonders großen Schwierigkeiten zu kämpfen haben (u. a. Georgien, dessen Entwicklung 
insbesondere durch die Auseinandersetzungen im Inneren des Landes gravierend beeinträchtigt 
wurde). 

Die vorliegende Veröffentlichung ist in ihrem Aufbau allerdings in erster Linie an geographi¬ 
schen Zusammenhängen orientiert. Die Darstellung beginnt mit den Übergangsländern Mittel¬ 
und Osteuropas, es folgen die drei baltischen Länder und anschließend die Mitglieder der 
Gemeinschaft Unabhängiger Staaten. Diese geographische Einteilung bildet auch das 
Gliederungsprinzip dieser Einführung. 
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Staaten Mittel- und Osteuropas 

In den osteuropäischen Ländern gab es zu Beginn des Transformationsprozesses zunächst noch 
relativ viele Gemeinsamkeiten in bezug auf ihre wirtschaftliche Ausgangslage, die erforderliche 
Neugestaltung von Staat und Verwaltung und die Notwendigkeit zur Durchführung 
marktwirtschaftlicher Reformen. Ein gewisser Reformvorsprung war gleichwohl in Ungarn zu 
verzeichnen, denn in diesem Land wurden schon im Jahr 19S8 bestimmte Maßnahmen zur 
Erhöhung der Selbstverantwortung der staatlichen Unternehmen und der Stärkung des privaten 
Sektors in der Wirtschaft eingeleitet. Auch in Polen, das von den früher sozialistischen Ländern 
neben Jugoslawien1) den größten Anteil privater Organisationsformen - vor allem in der 
Landwirtschaft - aufwies, wurden bereits in den 80er Jahren gewisse Reformschritte wie z.B. 
die Lockerung des staatlichen Außenhandelsmonopols eingeleitet. Dennoch setzte in all diesen 
Ländern nach der Wende zunächst ein tiefgreifender Reformschock ein, der u. a. in starken 
Produktionseinbrüchen, hohen Außenhandelsverlusten, inflationärer Preisentwicklung, aus- 
ufernden Staatsfinanzen und enormen Schuldenlasten zum Ausdruck kam. Entsprechend dem 
unterschiedlichen Tempo des Privatisierungsprozesses und den verschiedenartigen Über¬ 
gangskonzepten verlief die Anpassungskrise jedoch in den einzelnen Ländern sehr differenziert. 
Während in den Volkswirtschaften der reformfreudigsten Staaten, zu denen Polen, die 
Tschechische Republik und Ungarn gezählt werden, gegenwärtig deutliche Erholungstendenzen 
erkennbar sind, die in Polen bereits in einen markanten Produktionsaufschwung mündeten, ist 
in Bulgarien und in der Slowakischen Republik der Tiefpunkt der wirtschaftlichen Entwicklung 
offenbar noch nicht erreicht. In den Ländern, die bestrebt waren, die marktwirtschaftlichen 
Reformen wie Privatisierung der Staatsbetriebe, Liberalisierung der Preise, Abbau von Sub¬ 
ventionen usw. mit einer effektiveren Handhabung der gesamtwirtschaftlichen Steuerungs¬ 
elemente (z.B. Eindämmung der Inflation, Konsolidierung der Staatsfinanzen, Stabilisierung 
der Wechselkurse) zu verknüpfen, hat offensichtlich die Trendwende eingesetzt. Allerdings 
spielen hierbei auch der Umfang der strukturellen Altlasten sowie Niveau und Intensität der 
Außenhandelstätigkeit eine Rolle. 

Nach wie vor haben die meisten mittel- und osteuropäischen Länder mit großen Schwierigkei¬ 
ten auf dem Finanzsektor zu kämpfen, die u. a. in zu geringer Kapitalausstattung der Ge¬ 
schäftsbanken und der neuen privaten Unternehmen sowie hohen zwischenbetrieblichen 
Zahlungsrückständen zum Ausdruck kommen. Im übrigen werden einige Länder wie z.B. 
Ungarn bei der Beurteilung ihrer wirtschaftlichen Situation aufgrund der Angaben der offi¬ 
ziellen Statistik möglicherweise benachteiligt, da nicht alle Aktivitäten des privaten Sektors 
erfaßt werden. Unter Berücksichtigung der umfangreichen Schattenwirtschaft könnte in Ungarn 
der Wendepunkt der wirtschaftlichen Entwicklung bereits 1993 erreicht worden sein. 

Gemessen am Bruttoinlandsprodukt hat in den mittel- und osteuropäischen Ländern insgesamt 
im Jahr 1993 die wirtschaftliche Gesamtleistung erstmalig seit der politischen Wende 
gegenüber dem Vorjahr wieder zugenommen. Das ist allerdings hauptsächlich auf den wirt- 

1) In den alten Grenzen. 
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schaftlichen Aufschwung in Polen zurückzuführen, wo das bereits 1992 erzielte Wachstum von 
1,7 % mit 3,8 % noch übertroffen wurde. Auch im Produzierenden Gewerbe und in der 
landwirtschaftlichen Produktion weist der Index ein deutliches Wachstum von über 5 % bzw. 
8% aus. Auf den privaten Sektor entfielen in Polen 1993 bereits etwa 60% des Brutto¬ 
inlandsprodukts; das ist mit Abstand der fortgeschrittenste Stand der Privatisierung unter den 
Reformländern. Durch die 1994 erfolgte Umschuldung polnischer Zahlungsverpflichtungen 
gegenüber dem Ausland in Höhe von 14 Mrd. US-$ hat sich die ungünstige Zahlungsbilanz¬ 
situation des Landes erheblich verbessert. 

In Ungarn hat sich der Rückgang des Bruttoinlandsprodukts weiter verlangsamt und betrug 
1993 gegenüber dem Vorjahr nur noch etwa 2 %. Dabei hätte die im Produzierenden Gewerbe 
und bei den Dienstleistungen erzielte Produktionssteigerung dem Bruttoinlandsprodukt schon 
1993 zu einem leichten Zuwachs verholfen, wenn die Landwirtschaftsproduktion nicht weiter 
zurückgegangen wäre. Die Exporte waren in Ungarn 1993 stark rückläufig, wodurch sich die 
Struktur der Handelsbilanz beträchtlich verschlechtert hat. Auch die Auslandsverschuldung ist 
unverändert hoch und die Inflation konnte noch nicht nachhaltig eingedämmt werden. Die 
privaten Unternehmen erwirtschafteten 1993 etwa 40 % des Bruttoinlandsprodukts. 

Auch in Bulgarien sind noch keine Anzeichen einer wirtschaftlichen Erholung zu erkennen. Das 
Bruttoinlandsprodukt sank 1993 um 4 %, in Industrie und Landwirtschaft gingen die 
Produktionsergebnisse noch wesentlich stärker zurück, der Außenhandel schrumpfte wieder 
und die Preissteigerungsrate ist immer noch vergleichsweise hoch. Die Wiederaufnahme des 
zwischen 1990 und 1992 ausgesetzten Schuldendienstes belastete die Wirtschaft 1993 zusätz¬ 
lich, da über ein Drittel der Exporterlöse allein für diesen Zweck aufgewendet werden mußte. 
Durch den teilweisen Erlaß der bulgarischen Auslandsschulden im Rahmen eines Abkommens 
mit über dreihundert Geschäftsbanken vom Juli 1994 in Höhe von 3,8 Mrd. US-$ ist jedoch 
eine gewisse Entlastung der angespannten Haushaltslage eingetreten. 

In Albanien wurden im Zusammenhang mit dem wirtschaftlichen Umbruch zu Beginn der 90er 
Jahre zunächst zweistellige jährliche Rückgänge des Sozialprodukts verzeichnet. Die 
Rückentwicklung kulminierte im Jahr 1991, als ein Rückgang des Bruttoinlandsprodukts von 
28 % registriert wurde. Im Folgejahr konnte die Reduzierung des BIP auf knapp 10 % be¬ 
schränkt werden. Danach wurden erstmals wieder Zuwächse des BIP verzeichnet, die auf 11 % 
im Jahr 1993 und auf 8 % im Jahr 1994 veranschlagt wurden - wobei sich die Landwirtschaft 
als wesentlicher Motor der Entwicklung erwies. Auch für die nähere Zukunft wird von der 
albanischen Regierung eine - allerdings etwas abgeschwächte - Fortsetzung des Aufschwungs 
erwartet. 

Die Situation auf den Arbeitsmärkten hat sich in den osteuropäischen Staaten insgesamt jedoch 
weiter verschlechtert. Mit Ausnahme der Tschechischen Republik haben die Arbeitslosen¬ 
quoten eine zweistellige Dimension erreicht, die sich 1993 zwischen 10,2 % in Rumänien und 
16,3 % in Bulgarien bewegte. 
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Baltische Staaten 

Im Frühjahr 1990 lösten sich die drei baltischen Staaten Estland, Lettland und Litauen als erste 
Republiken von der damaligen Sowjetunion und leiteten damit den Zerfall des sowjetischen 
Imperiums ein. Seit ihrer Anerkennung als selbständige Staaten durch die damalige 
Sowjetunion im September 1991 verfolgen die baltischen Länder eigenständige Reform- und 
Entwicklungsstrategien. 

Die baltischen Staaten sind hinsichtlich ihrer territorialen Ausdehnung relativ kleine Länder. 
Estland mit 45 000 km2 sowie Lettland und Litauen mit jeweils ca. 65 000 km2 sind zusammen 
nur etwa so groß wie die vier Bundesländer Bayern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und 
Mecklenburg-Vorpommern. Auch ihre Einwohnerzahl (Estland: 1,53 Milk, Lettland: 
2,61 Milk, Litauen: 3,75 Milk) ist gering. Der von daher begrenzte kleine Binnenmarkt zwingt 
die Staaten des Baltikums zu einer engen wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit anderen 
Ländern. 

Die Transformationsphase von den ehemals sozialistischen Planwirtschaften zu marktwirt¬ 
schaftlichen Systemen ist bei weitem noch nicht abgeschlossen, sondern gestaltet sich in allen 
drei Ländern schwierig. Diese ökonomischen Strukturveränderungen haben dazu geführt, daß 
sich seit 1990 nahezu alle wichtigen Wirtschafts- und Sozialindikatoren zunächst negativ 
entwickelt haben. Der Hauptgrund dafür liegt im Verfall der traditionell intensiven Handels¬ 
beziehungen mit den anderen ehemaligen Teilstaaten der früheren Sowjetunion. Durch den 
Wegfall der sowjetischen Absatzmärkte für baltische Halb- und Fertigerzeugnisse sowie durch 
den Übergang zu Weltmarktpreisen für vormals billig aus den GUS-Staaten bezogene Energie-, 
Rohstoff- und Vorproduktelieferungen verringerte sich 1992 die Wirtschaftsleistung gegenüber 
dem Vorjahr gravierend. In Estland sank das Bruttoinlandsprodukt real um 32 %, in Litauen um 
knapp 40 % und in Lettland sogar um 44 %. Wirtschaftsexperten gingen allerdings bereits für 
1993 von einer verlangsamten konjunkturellen Talfahrt der baltischen Staaten aus. Am 
günstigsten stellte sich die Lage in Estland dar, wo der Rückgang 1993 nur noch auf 8 % 
eingeschätzt wurde. Für Litauen und Lettland wurde eine Abnahme von 12 % bzw. 17 % 
erwartet. 

Im Außenhandel bilden sich bereits neue regionale Handelsbeziehungen heraus. Finnland 
wurde zum zweitwichtigsten Handelspartner Estlands (nach der Russischen Föderation). Im 
Jahr 1992 entfielen bereits 22,0 % des gesamten estnischen Außenhandelsvolumens auf den 
Warenaustausch mit Finnland, der Anteil der Russischen Föderation betrug nur noch 24,4 %. 
Auch in Litauen und Lettland ist eine ähnliche Entwicklung in den Handelsbeziehungen mit der 
Russischen Föderation und den anderen Nachfolgestaaten der ehemaligen Sowjetunion 
festzustellen. Der Warenaustausch Litauens mit den ehemaligen Sowjetrepubliken sank zwi¬ 
schen 1990 und 1992 von 91,6 % auf 75,9 %. 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS 13 



Einen entscheidenden Impuls für die Belebung des intraregionalen Handels versprechen sich 
die drei baltischen Länder von der im September 1993 gegründeten gemeinsamen Freihan¬ 
delszone. Auch in der Energie-, Industrie- und der Umweltpolitik hat eine engere Zusammen¬ 
arbeit zwischen den baltischen Staaten begonnen. Trotz vieler Gemeinsamkeiten vollzieht sich 
der Transformationsprozeß sowohl hinsichtlich des Tempos als auch der politischen 
Reformschritte in den drei Ländern unterschiedlich. Am weitesten ist die Marktwirtschaft in 
Estland fortgeschritten. Gegründet auf eine straffe Geld-, Finanz- und Lohnpolitik sowie auf 
eine zügige Privatisierung von Staatsbetrieben befindet sich der nördlichste der drei baltischen 
Staaten auf dem besten Wege zu einer wirtschaftlichen Konsolidierung. Litauen und Lettland 
haben marktwirtschaftliche Reformschritte bisher restriktiver und vorsichtiger umgesetzt. Die 
wirtschaftliche Situation ist in beiden Ländern schlechter als in Estland. 

Der marktwirtschaftlich orientierte Kurs wird in allen drei Ländern begleitet durch steigende 
Arbeitslosigkeit, hohe Kaufkraftverluste der Bevölkerung und durch eine generelle Ver¬ 
schlechterung des Lebensstandards. In Estland sank z.B. das Monatseinkommen der Lohn- und 
Gehaltsempfänger im Staatssektor 1992 real um 54 %. In Lettland mußten Arbeiter und 
Angestellte durchschnittliche reale Gehaltseinbußen von 31 % hinnehmen. 

GUS-Mitgliedsländer 

Nach dem Auseinanderbrechen der Sowjetunion hat sich in deren Nachfolge eine Vielzahl von 
Einzelstaaten etabliert. Zu den in der Nachfolge der Sowjetunion selbständig gewordenen 
Staaten gehören sowohl Industrieländer mit christlicher Prägung im europäischen Teil der 
ehemaligen Sowjetunion als auch Drittweltstaaten im zentralasiatischen Teil, die islamischen 
Glaubensrichtungen nahestehen. Die aus den einzelnen Republiken der ehemaligen Sowjet¬ 
union hervorgegangenen Staaten sind überdies in ethnischer Hinsicht durchaus keine homo¬ 
genen Gebilde. Bereits im Zarenreich waren die Nachbarländer Rußlands annektiert worden, 
ohne daß Rücksicht auf ihre Kultur und Geschichte genommen wurde. Unter Stalin wurden 
dann ganze Volksgruppen vertrieben bzw. in entfernte Regionen umgesiedelt. Den einzelnen 
Unionsrepubliken wurden Gebiete zugeschlagen, mit denen sie kaum eine historische Ge¬ 
meinsamkeit verband. Als Grundlage der Sicherung der sowjetischen Zentralmacht wurden 
Schlüsselstellungen in Wirtschaft und Gesellschaft in der ganzen Sowjetunion durch eine 
russische Führungsschicht besetzt. Somit leben nunmehr ca. fünfundzwanzig Millionen Russen 
in nichtrussischen Staaten, wo sie in vielen Fällen erheblichen Diskriminierungen ausgesetzt 
sind. 

Die einzelnen Nachfolgestaaten der ehemaligen Sowjetunion haben sich zwar einerseits zur 
Festigung ihrer Eigenstaatlichkeit von ihren Nachbarländern in vieler Hinsicht abgegrenzt, sind 
andererseits aber aufgrund vielfältiger gegenseitiger Abhängigkeiten auf die wirtschaftliche 
bzw. politische Zusammenarbeit zumindest in Teilbereichen dringend angewiesen. 
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Diese Abhängigkeitsverhältnisse resultieren vor allem aus der Prägung ihrer Wirtschafts¬ 
strukturen durch die umfassende Integration in den zentralistisch geplanten gesamtsowjetischen 
Produktions- bzw. Güterkreislauf. 

Ein Ansatz zur Neuordnung der Beziehungen zwischen den Nachfolgestaaten der ehemaligen 
Sowjetunion ist der Aufbau einer supranationalen Organisation: der Gemeinschaft Unabhän¬ 
giger Staaten (GUS). Sie wurde im Dezember 1991 gegründet; seit dem Beitritt Georgiens, der 
Ende 1993 erfolgte, gehören nunmehr bis auf die Länder des Baltikums sämtliche Nach¬ 
folgestaaten der ehemaligen Sowjetunion dieser Gruppierung an. Die GUS ist kein Staat, 
sondern gilt als Gemeinschaft gleichberechtigter Staaten mit koordinierenden Institutionen wie 
z.B. dem Rat der Staatschefs bzw. Regierungschefs. 

Ein Statut der GUS ist zu Beginn des Jahres 1993 verabschiedet worden. In diesem Dokument 
sind als Bereiche gemeinsamer Tätigkeit u. a. vereinbart worden: Wahrung der Menschenrechte 
und -freiheiten, außenpolitische Koordination, Entwicklung eines gemeinsamen Wirt- 
schaftsraumes. 

Obwohl zum Jahresende 1993 ein Rahmenabkommen über eine Wirtschaftsunion unterzeichnet 
wurde, ist bisher die wirtschaftspolitische Kooperation der GUS- Mitgliedsländer noch nicht 
entscheidend vorangekommen. Die einzelnen Länder halten an eigenständigen wirt¬ 
schaftspolitischen Konzepten fest, die wegen divergierender ökonomischer Interessen in vielen 
Fällen kaum miteinander vereinbar sind. Ein Hauptproblem für die meisten GUS-Länder bleibt 
überdies die überwältigende wirtschaftliche und politische Übermacht der Russischen 
Föderation gegenüber den anderen Mitgliedern. 

Angesichts der mit der wirtschaftlichen und politischen Neugestaltung ohnehin verbundenen 
Turbulenzen sowie wegen des Zusammenbruchs der hergebrachten intensiven Produktions- 
bzw. Austauschbeziehungen zeigen die wirtschaftlichen Rahmendaten in der GUS im allge¬ 
meinen einen starken Abwärtstrend, der in einigen Fällen bereits alarmierende Ausmaße 
angenommen hat. 

So meldete beispielsweise Armenien für das Jahr 1992 einen Rückgang seines Produzierten 
Nationaleinkommens (zu konstanten Preisen) um nahezu die Hälfte. Einige der GUS-Staaten 
haben gegen eine Hyperinflation zu kämpfen. In Georgien, das besonders unter dem Bürger¬ 
krieg in seinem Lande gelitten hat, wurden im ersten Halbjahr 1993 Steigerungen des Preis¬ 
index für die Lebenshaltung von mehr als 1 000 % gegenüber dem entsprechenden Vorjah¬ 
reszeitraum verzeichnet. Die - zumeist neugeschaffenen - nationalen Währungen erlitten im 
Vergleich mit dem Ausland rapide Wertverluste. Der seit August 1993 in Georgien als allei¬ 
niges gesetzliches Zahlungsmittel umlaufende Georgische Kupon wurde zum Ende des Jahres 
1993 mit ca. 100 000 GEK für 1 US-$ notiert. 
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Im Jahr 1993 ist das Bruttoinlandsprodukt der zwölf GUS-Mitgliedsländer wiederum zurück¬ 
gegangen - insgesamt um etwa ein Zehntel. Im Vorjahr hatte die Verringerung sogar bei ca. 
17 % gelegen. 

Insbesondere im industriellen Bereich blieb das tatsächliche Ergebnis weit hinter den Erwar¬ 
tungen zurück. Im Gesamtergebnis des Jahres 1993 reduzierte sich die Industrieproduktion der 
GUS-Mitgliedsländer um ca. 15 % (Vorjahr: 18 %). Nur in Turkmenistan, Usbekistan und der 
Republik Moldau konnten hier Zuwächse registriert werden. Hingegen war im Bereich der 
Landwirtschaft eine vergleichsweise geringe Schrumpfung um etwa 2 % zu verzeichnen. 
Während die gesamte Erntemenge an Getreide sich im Jahr 1993 um 4 % verringerte, konnten 
die Republik Moldau, Turkmenistan, Tadschikistan, Weißrußland, Kirgisistan und Armenien in 
diesem Teilbereich Zuwächse vermelden. 

Die Einzelhandelsumsätze sind in den Ländern der GUS im Jahr 1993 um insgesamt 11 % 
zurückgegangen, doch war diese Abnahme relativ gering gegenüber dem Vorjahr, als sie mit 
35 % beziffert wurde. 

Die relativ besten gesamtwirtschaftlichen Ergebnisse unter den GUS-Mitgliedsländern ver- 
zeichneten Turkmenistan (mit einem Zuwachs des Produzierten Nationaleinkommens von ca. 
8 %) und Usbekistan (mit einer Verringerung des Bruttoinlandsprodukts von "lediglich" 4 %). 
In beiden Fällen handelt es sich um Länder, die einen sehr vorsichtigen Reformweg 
eingeschlagen haben. Allerdings bleibt zunächst offen, ob hier möglicherweise lediglich die 
eigentlich zu erwartenden Transformationsverluste in die Zukunft verschoben wurden. Die 
zunächst relativ günstigen Daten der wirtschaftlichen Gesamtentwicklung können durchaus auf 
Verzögerungen beim Umbau der Produktions- und Distributionsstrukturen beruhen. 
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1.2 Wichtige Sozialindikatoren der dargestellten Länder*) 

Land 

Ernährung Gesundheitswesen Bildungswesen 

Kalonenversorgung 
1988/90 D Lebens- 

erwartung 
bei Geburt 

1992 

Kranken¬ 
haus- 
betten 

je 
100 000 

Einwohner 

1992 

Anteil der 

je Einwohner/Tag 

Alphabeten 
an der 

Bevölkerung 
(15 und mehr 
Jahre) 1992 

Grundschüler 
an der Bevöl¬ 

kerung im 
Grundschul¬ 
alter 1991D Männer Frauen 

.. % des 
kca|2) Bedarfs Jahre Anzahl % 

Albanien . 

Bulgarien . 

Polen. 

Ungarn . 

Estland . 

Lettland . 

Litauen . 

Georgien . 

Kasachstan . 

Russische Föderation .. 

Ukraine . 

Weißrußland. 

2 761 (89) 107 

3 694 148 

3 427 131 

3 608 137 

70 75 

68 75 

66 75 

65 74 

65 75 

64 75 

66 76 

69 76 

64 73 

64 75 

66 75 

67 76 

562 (90) 

847 

566 

969 

1 190 (91) 

1 262 

1 177 

931 

1 351 

1 341 

1 321 

1 266 

85 

94 

99 

99 

99 

99 

98 

99 

98 

99 

95 

98 

92 (91/92) 

92 

98 

94 (90/91) 

*) Bei den in Klammern gesetzten Zahlen handelt es sich um Jahresangaben. 

1) 100 % übersteigende Anteile begründen sich aus der Erfassungsmethode nach Unterrichtsstufen, wobei z. T. 
Schüler miterfaßt werden, die nicht zur entsprechenden Altersgruppe gehören. - 2) Kilokalorie = 4,187 Kilojoule. 
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1.3 Wichtige Wirtschaftsindikatoren der dargestellten Länder*) 

Land 

Landwirtschaft Energie 
Außen¬ 
handel Verkehr 

Nachrichten¬ 
übermittlung 

Sozial¬ 
produkt 

Ante 

Landwirt¬ 
schaft am 

Brutto- 
inlands- 
produkt 

1992 

il der 
landwirt- 
schaftl. 

Erwerbs¬ 
personen 

an den 
Erwerbs¬ 
personen 
insgesamt 

1993 

Energie¬ 
verbrauch 

je 
Einwohner 

1993 

Anteil von 
Brenn¬ 
stoffen, 
Minera¬ 
lien und 
Metallen 
an der 

Gesamt¬ 
ausfuhr 
19921) 

Pkw 
1992 

Fern- 
sprech- 
hauptan- 
schlüsse 

1992 

Fernseh- 
emp- 

fangs- 
geräte 
1991 

Brutto¬ 
sozial¬ 
produkt 

zu Markt¬ 
preisen 

je 
Einwohner 

19922> 
je 1 000 Einwohner 

% 
kg Öl¬ 
einheit3) % Anzahl US-$ 

Albanien . 

Bulgarien. 

Polen. 

Ungarn . 

Estland. 

Lettland . 

Litauen . 

Georgien . 

Kasachstan . 

Russische Föderation .. 

Ukraine . 

Weißrußland. 

37 

14 

7 

7 

17 

24 

21 

27 

28 

13 

23 

21 

46.4 610 (91) 

11,0 2 422 (92) 

18,9 2 500 20 

10,0 2 316 8 

12,8 b> 
17.7 b) 

17.8 b) 

4 722 (92) 

13.4 b) 4 846 

19,6 b) 3 884 (92) 

4 154 (92) 

5 (91) 13 87 520 (91) 

161 324 (93) 173 (92)a) 1330 

176 (93) 115 (93) 261 (92)a) 1960 

200 196 (93) 420a) 3 010 

186 209 347 2 750 

134 246 422 1 930 

151 219 374 1 310 

104 . 850 

48 (91) 134 (93) 283 1 680 

58 (91) 153 366 2 680 

73 140 487 1 670 

68 173 346(92) 2 910 

*) Bei den in Klammern gesetzten Zahlen handelt es sich um Jahresangaben. 

1) SITC-Pos. 27, 28 und 68. - 2) Im Nachweis der Weltbank. - 3) 1 kg Öleinheit = 0,043 Gigajoule = 
0,043 • 109 Joule. 

a) Fernsehempfangsgenehmigungen. - b) Erwerbstätige. 
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1 Mittel- und Osteuropa 

- 1.1 Staaten Mittel- und Osteuropas 

- 1.2 Albanien 

- 1.3 Bulgarien 

- 1.4 Polen 

- 1.5 Ungarn 
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[T] Slowenien 

[2] Kroatien 

S1 Bosnien-Herzegowina 

0] Jugoslawien1) 

[5] Ehern, jugoslawische 

Republik Mazedonien 

1) Ohne Bosnien-Herzegowina. 
Kroatien, die ehern Jugoslawische 
Republik Mazedonien und Slowenien 

STAATEN MITTEL- UND OSTEUROPAS 
FLÄCHE UND BEVÖLKERUNG 1994 
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10-OST l_ 

NORWEGEN 

FINNLAND 

STAATEN MITTEL¬ 
UND OSTEUROPAS 

WIRTSCHAFTS¬ 

UND VERKEHRSSTRUKTUR 

Staatsgrenze 

Hauptstadt 

Ausgewähtter wichtiger Ort 

Wichtige Straßenfemverbindung 

Wichtige Eisenbahnverbindung 

Ausgewählter Fluß 

Industrieller Ballungsraum 

Eisen- und Stahlerzeugung 

Metallverarbeitende Industrie 

- Maschinenbau 

Schiffbau 

Fahrzeugbau 

Elektrotechnik. Elektronik 

Chemische Industrie 

Textilindustrie 

Internationaler Flughafen 

Wichtiger Hafen 

in 

Ktz 

El 

6 
<ö> 

UKRAINE 

r ripToburg;; ySiVL 
ßfatisiava)/ ^Miskolc \3^-* 

ÖSTERREICH % 

/SLOWENIEN^. js. 

f V <Ü> 
V 

Budapest/^' cj 

GARN 

KROATIEN 

\ BOSNIEN- 7 
^HERZEGOWINA ^jügosijvwien1)<^ ^Ta' 

^77 
^=*0 Constanta 

VamaQ/J^ Schwarzes 

Ktz 
Sofia'^ 

EiV /—(\ 
ehern, jugoslawische! 

BULGARIEN q> 
Plovdiv 

1)0hne Bosnien-Herzegowina. Kroatien, 
die ehemalige jugoslawische 
Republik Mazedonien und Slowenien 

1 Republik 
r MAZEDONIEN 
ia «'BirruFMi avn ± Tirana 

ALBANIENY 
) n_I 

GRIECHENLAND 
TÜRKEI 
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1.2 Albanien 

Grunddaten Albanien 

Einheit 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland und Dauerkulturen 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresmitte 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstums rate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Analphabetenrate 

Bruttoeinschulungsraten 

Primarstufe 

Sekundarstufe 

Tertiärstufe 

Grundschüler 

Sekundarschüler 

Hochschüler 

km2 1992: 28 748 

km2 1990: 7 040 

1 000 

1 000 

% 

% 

Einw. je km2 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 

Jahre 

1979 

1990 

1979-89 

1979: 

1965/70 D: 

2 590,6 

3 255,9 

+ 22,8 

+ 2,08 

90.1 

34,8 

8,3 

77 

65.1 

67,4 

1989 

1992 

1990-92 

1992: 

1985/90 D: 

3 182,4 

3 356,0 

+ 3,1 

+ 1,53 

116,7 

24,0 

5,7 

39 

69.2 

74.2 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1980: 15 714 

170 

1965: 900 

2 113 

99 

19212 

1990: 18 302 

178 

1983: 4 020 

713 

937 

3 061 

% 1986: 25 

% 

% 

% 

1 000 

1 000 

1 000 

1980: 113 

67 

5,4 

553,0 

163,9 

14,6 

1989: 99 

80 

8,5 

1990: 557,1 

205,8 

27,4 
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Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbspersonen 

Erwerbsquote 

männlich 

weiblich 

Arbeitslosenquote 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Nahrungsmittelerzeugung 

je Einwohner 

Erntemengen von 

Weizen 

Mais 

Zuckerrüben 

Erträge von 

Weizen 

Mais 

Zuckerrüben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der Kraftwerke 

Elektrizitätserzegung 

Gewinnung von 

Braunkohle 

Chromerz und Konzentrate 

Rohöl 

Produktion von 

Motorenbenzin 

Zement 

Rohstahlbarren 

1 000 1970: 

% 

1 000 

1 000 

% 1982: 

1979/81 D = 100 1987: 

1979/81 D = 100 

1979/81 D = 100 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 

1 000 m3 1986: 

1 000 t 1985: 

1960 = 100 1986: 

MW 1981: 

Mill. kWh 1980: 

1 000 t 1986: 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

901 1990: 1 591 

42,2 47,0 

539 935 

362 655 

3,6 1991: 9,1 

112,5 1991: 75,7 

112,4 76,4 

97.5 61,8 

498 300 

284 180 

277 205 

25.2 20,2 

26.5 40,0 

278 293 

859 876 

2 330 1990: 2 330 

12.3 1989: 12,0 

629 1990: 630 

640 777 

3 767 3 190 

2 166 2 070 

1 345 1 167 

1 205 1 067 

109 81 

709 644 

116 79 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhrüberschuß 

Mill. US-S 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

1985: 261 

198 

63 

1991: 403 

148 

255 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn 

Straßennetz 

Pkw je 1 000 Einwohner 

Fernsprechanschlüsse 

Fernsehgeräte 

km 1980: 

km 

Anzahl 1960: 

1 000 1985: 

1 000 1970: 

337 1990: 720 

6 256 7 450 

1,2 1970: 1,6 

5,0 1990: 5,8 

2 246 

Reiseverkehr 

Auslandsgäste 1 000 1989: 14,4 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Freimarktkurs, Mittelwert 

Spareinlagen 

Bankkredite, kurzfristig 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Lek für 1 DM 

Lek für 1 DM 

Mill. Lek 

Mill. Lek 

JE 1991: 14,60 JM 1992: 

35,00 

1986: 1 183 1990: 

7 319 

30,50 

72,00 

1 707 

9 024 

Mill. Lek 

Mill. Lek 

1985: 8 433 

8 316 

1990: 8 292 

10 869 

Preise 

Preisindex für die Lebenshaltung Dez. 1990 = 100 Dez. 1989: 

Nahrungsmittel Dez. 1990= 100 

97.6 Dez. 1991: 204,1 

96.6 211,2 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen Mill. Lek 

in Preisen von 1986 Mill. Lek 

je Einwohner Lek 

1980: 12 862 

12 199 

4 568 

1990: 13122 

13 122 

4 030 
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ALBANIEN 
VERWALTUNGSEINTEILUNG, 

BEVÖLKERUNGSDICHTE 1990 

Staatsgrenze 

Grenze des Bezirkes 

Hauptstadt 

Verwallungssitz des Bezirkes 

Dor Namo des Verwaltungssitzes 

Ist nur dann angegeben, sofern 

er von dem seines Bezirkes abweicht 

Einwohner je km* 

20 bis unter SO 

SO bis unter 60 

80 bis unter 130 

130 bis unter 200 

200 bis unter 300 

-1-1-1-1 
0 10 20 30 40 50km 

ehern, jugoslawische Republik 
MAZEDONIEN 

GRIECHENLAND 

l)Ohne Bosnien-Herzegowina, Kroatien, die ehemalige 
jugoslawische Republik Mazedonien und Slowenien Stabstisches Bundesamt 93 0077 B 
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1)Ohne Bosnien-Herzegowina, Kroatien, die ehemalige 

jugoslawische Republik Mazedonien und Slowenien. 
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*) Bis 1990 nichtkommerzieller Mittelkurs. Stand : JE. -1) Stand : JM. 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

Dienstleistunasbereich 

STAATSHAUSHALT 
Mill. Lek % 

Statistisches Bundesamt 93 0079 B 
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ENTSTEHUNG DES NATIONALEINKOMMENS IN JEWEILIGEN 
Mill. Lek PREISEN Mill. Lek 
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*) Dezember._ 
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1.3 Bulgarien 

Grunddaten Bulgarien 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland und Dauerkulturen 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresende 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Bruttoeinschulungsraten 

Primarstufe 

Sekundarstufe 

Tertiärstufe 

Schüler an allgemein- 
bildenden Schulen1) 

Sekundarschüler 

Schüler an Berufs- und 
Fachschulen 

Hochschüler 

30 

Einheit 

km2 1993: 110 994 

km2 1992: 43 260 

1 000 1985: 

1 000 1993: 

% 1985-92: 

% 

Einw. je km2 1985: 

je 1 000 Einw. 1970: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1970/75 D: 

Jahre 

Anzahl 1980: 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

8 948,6 1992: 8 472,7 

8 460,0 

- 5,3 

- 0,78 

80.6 1993: 76,2 

16.3 1992: 10,5 

9,1 12,7 

27.3 15,9 

68.7 1990/95 D: 68,4 

73,9 75,3 

64 501 1992: 71 838 

138 118 

21 796 27 117 

407 313 

4 839 5 699 

1 835 1 487 

% 1980/81: 

% 

% 

1 000 

Mill. 

1 000 

1 000 

98 1991/92: 92 

84 71 

16,1 30,4 

1 109,7 1992/93: 1 041,3 

262,8 254,4 

85,3 162,0 
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Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Erwerbsquote 

Registrierte Arbeitslose 

Arbeitslosenquote 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Nahrungsmittelerzeugung 

je Einwohner 

Erntemengen von 

Weizen 

Mais 

Weintrauben 

Erträge von 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Weizen 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzegung 

Gewinnung von 

Braunkohle und Lignit 

Steinkohle 

Eisenerz 

Produktion von 

Stahl 

Zement 

Fernsehempfangsgeräten 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhrüber- 
überschuß (+) 

1 000 1980: 

% 

1 000 1990: 

% 

1979/81 D = 100 1989: 

1979/81 D = 100 

1979/81 D = 100 

1 000 t 1979/81 D: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 OOO 1980: 

1 000 m3 

1 000 t 1987: 

1985= 100 1988: 

MW 1970: 

Mill. kWh 

1 000 t 1985: 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

Mill. t 

1 000 

Mill. US-$ 1988: 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

4 363,9 1992: 3 112,9 

85,8 66,0 

65,1 576,9 

1,7 16,4 

98,9 1993: 69,4 

105,9 75,5 

104,4 74,7 

3 881 3 638 

2 626 1 038 

1 029 550 

101,8 111,1 

274,3 100,0 

39,3 36,7 

1 787 974 

4 937 3 498 

110.7 1991: 49,9 

113.8 1993: 56,5 

4 117 1992: 12 025 

19 513 35 587 

30 657 1992: 30 086 

140 203 

607 239 

2 944 1993: 1 941 

5,3 2,0 

110,6 19,8 

16 582 1993: 4 315 

17 223 3 582 

+ 640 - 733 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn1) 1 000 km 

Straßenlänge 1 000 km 

Private Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggäste der nationalen Flug¬ 
gesellschaften 1 000 

Fernsprechhauptanschlüsse 1 000 

Fernsehgenehmigungen 1 000 

Reiseverkehr 

Auslandsgaste 1 000 

Deviseneinnahmen Mill. US-$ 

1980: 4 267 1992: 4 294 

36 447 36 932 

88 161 

2187 1 460 

1 256 2 839 

1 652 1 550 

1980: 5 485,8 1992: 6 123,8 

260 1991: 250 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelkurs 

Geldmengen2) 

M1 

M2 

Lw für 1DM März 1991: 

Mrd. Lw JE 1990: 

Mrd. Lw 

8,85 März 1994: 38,71 

28,7 Sept. 1993: 43,8 

51,3 213,7 

Öffentliche Finanzen 

Konsolidierter Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Auslandsverschuldung 

Mill. Lw 

Mill. Lw 

Mill. US-$ 

Voranschlag 

1989: 22 912 1993: 121 725 

23 137 149 309 

JE 1988: 8 934 JE 1992: 12 146 

Preise 

Preisindex für die Lebenshaltung Dez. 1992 = 100 April 1994: 141,9 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu Markt¬ 
preisen 

in jeweiligen Preisen Mrd. Lw 

in Preisen von 1987 Mrd. Lw 

je Einwohner Lw 

1980: 25,8 

26,7 

3 012 

1993: 286,1 

27,6 

3 247 

1) Einschi. Schulen für geistig und körperlich behinderte Kinder (Sonderschüler). - 2) Geldmenge nach der Defini¬ 
tion des Internationalen Währungsfonds (IWF). 
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0 
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Mehrausgaben 

19932) 

*) Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Vorläufige Angaben. -2) Voranschlag. 
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ENTSTEHUNG DES BRUTTOINLANDSPRODUKTS ZU MARKTPREISEN 
Mrd. Lw (IN PREISEN VON 1987) Mrd. Lw 

50 

40 

30 

20 

10 

0 

(Dez.'90 

PREISINDEX FÜR DIE LEBENSHALTUNG*) 

(Vormonat = 100) 

kW. 111 

1991 

Gesamtindex || 

März Durchschnitt. -1) Ohne Miete. 

1992 

Nahrungsmittel Q Miete, Heizung u. 
Beleuchtung 
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1.4 Polen 

Grunddaten Polen 

Gebiet 

Gesamtfläche1) 

Ackerland 

Einheit 

km2 1992: 312 685 

km2 1992: 143 370 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresende 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt2) 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Betten in medizinischen 
Einrichtungen 

Einwohner je Bett 

Arzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Analphabetenrate 

Bruttoeinschulungsrate 

Primarstufe 

Sekundarstufe 

Tertiärstufe 

Grundschüler 

Sekundarschüler 

Hochschüler 

1 000 1978: 

1 000 1990: 

% 1978-88: 

% 

Einw. je km2 1970: 

je 1 000 Einw. 1980: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1970/75 D: 

Jahre 

1 000 1980: 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

% 1970: 

% 1980/81: 

% 

% 

1 000 

1 000 

1 000 

35 061 1988: 37 879 

38 183 1992: 38 418 

+ 8,0 1988-92: + 1,4 

+ 0,78 + 0,35 

104,4 1992: 122,9 

19.5 13,4 

9,9 10,2 

21,3 14,3 

67,0 1990/95 D: 68,0 

74,1 76,0 

299,1 1991: 302,1 

119 127 

63.6 82,9 

562 462 

16,8 17,5 

2 127 2 189 

2,2 1978: 1,2 

100 1990/91: 98 

77 82 

18 22 

4 260 1991/92: 5 303 

2 266 2 336 

454 1992/93: 496 
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Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

darunter: 

Land- und Forstw., Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Arbeitslosenquote 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Nahrungsmittelerzeugung 

je Einwohner 

Erntemengen von 

Weizen 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Erträge von 

Weizen 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Steinkohle 

Schwefel 

Erdgas 

Produktion von 

Zement 

Rohstahl 

Personenkraftwagen 

1 000 1970: 

1 000 

1 000 

% 1990: 

1979/81 D= 100 1985: 

1979/81 D = 100 

1979/81 D = 100 

1 000 t 1986/90 D: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 1980: 

1 000 m3 

1 000 t 1985: 

1980 = 100 1987: 

MW 1970: 

Mill. kWh 

Mill. t 1987: 

1 000 t 

Mill. m3 

Mill. t 

Mill. t 

1 000 

15 175 1992: 14 974 

5 392 4 136 

5 528 4 948 

6,1 Okt. 1993: 15,4 

109.7 1992: 102,8 

109,6 105,3 

104.8 97,7 

8 103 1992: 7 368 

36 140 23 388 

14 674 11 052 

37,5 1992: 30,6 

190 133 

346 294 

12 649 8 221 

22 290 22 037 

683 1990: 473 

108 1992: 79 

13 891 1992: 32 224 

64 532 132 750 

193 132 

4 966 2 917 

5 781 4 019 

16.1 11,9 

17.1 9,9 

293 219 

Außenhandel 

Einfuhr Mill. US-$ 

Ausfuhr Mill. US-$ 

Einfuhr- (-) bzw. 
Ausfuhrüberschuß (+) Mill. US-$ 

10 844 

12 205 

+ 1 361 

15 913 

13 187 

- 2 726 
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Finheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 

übermittlung 

Streckenlange der Eisenbahn 1 000 km 

Straßennetz 1 000 km 

Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggaste 1 000 

Fernsprechhauptanschlüsse 1 000 

Fernsehempfangs¬ 
genehmigungen 1 000 

Reiseverkehr 

Auslandsgäste 1 000 

1980: 27,2 1992: 25,3 

299 1991: 365 

67 1992: 169 

1 828 1992: 1 254 

1970: 1 070 3 938 

4 215 10 043 

1980: 7 080 1992: 49 015 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Devisenbestand 

Geldmengen3) 

M1 

M2 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Auslandsverschuldung 

Preise 

Preisindex für Waren und 
Dienstleistungen 

Veränderung zum Vorjahr 

ZI für 1 DM JE 1989: 

Mill. US-$ 

Mrd. ZI JE 1988: 

Mrd. ZI 

Mrd. ZI 1989: 

Mrd. ZI 

Mill. US-$ JE 1987: 

Vorjahr = 100 1990: 

% 

3 757 JE 1993: 12 364 

2 314,2 Okt. 1993: 3 627,8 

5 319 Aug. 1993: 169 231 

11 681 500948 

Voranschlag 

30 109 1994: 567 000 

33 687 682 000 

42 114 JE 1990: 49 576 

685,8 1992: 143,0 

+ 95,3 -16,0 

Volkswirtschaftliche 

Gesamtrechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen 

in jeweiligen Preisen Mrd. ZI 1990: 591 518 1991: 824 330 

in Preisen von 1990 Mrd. ZI 591 518 530 583 

je Einwohner Mill. ZI 15,6 13,9 

1) Gesamtfläche nach Woiwodschaften. - 2) Angaben der Vereinten Nationen (UN). - 3) Geldmenge nach der Defi¬ 
nition des Internationalen Währungsfonds (IWF). 
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POLEN 
BODENSCHÄTZE, 

INDUSTRIESTANDORTE 

Staatsgrenze 

Hauptstadt 

C? Steinkohlevorkommen 

v Stemkohlefördenmg 

f") Braunkohlevorkommen 

Braunkohleförderung 

Erdölvorkommen 

4 ß Erdöl-,Erdgasförderung 

@ Blei 

(Cr) Chrom 

(0 Eisen 

0 Kali 

(0 Kupfer 

(0) Nickel 

@1 Phosphat 

0 Salz 

0 Schwefel 

0 Schwefelkies 

0 Zink 

0 Zinn 

ul 
U 

Wärmekraftwerk 

Kernkraftwerk im Bau 

Erdölleitung 

Erdgasleitung 

Erdölraffinerie 

Eisen-u Stahlerzeugung 

Aluminiumverhüttung 

Bleiverhüttung 

Zinkverhüttung 

Zementfabnk 

Schiffbau 

C Chemische Industne 

Cd -Düngemittelfabrik 

El Elektroindustrie 

H Holzindustrie 

L Ledenndustne 

M Metallverarbeitende Industne 

N Nahrungsmittelmdustne 

Hb -Brauerei 

P Papierindustrie 

T Textilindustrie 

Bundesamt 94 0122 B 
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AMTLICHE WECHSELKURSE *> 
21 ZI 

*) Stand Jahresende . - 1) Stand : Juni. -2) Stand : April. 
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ENTSTEHUNG DES BRUTTOINLANDSPRODUKTS 

Mrd. ZI 
10000 

8000 

6000 

4000 

in Preisen von 1984 

1985 1986 1987 1988 1989 1990 

Land- u. Forstwirt¬ 
schaft, Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Mrd. ZI in Preisen von 1990 
600000 

500000 

400000 

300000 

200000 

100000 

0 

1 Dienstleistungen 

1990 1991 

INDEX DER EINZELHANDELSPREISE FÜR WAREN UND 
DIENSTLEISTUNGEN*) 

- Gesamtindex -Waren -Dienstleistungen 

*) Jahresdurchschnitt. -1) Jan./Juni Durchschnitt._ 

INDEX DER EIN- UND AUSFUHRPREISE *> 
(VORJAHR = 100) 
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*) Jahresdurchschnitt. 
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1.5 Ungarn 

Grunddaten Ungarn 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresmitte 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Analphabetenrate 

Bruttoeinschulungsraten 

Primarstufe 

Sekundarstufe 

Tertiärstufe 

Grundschüler 

Sekundarschüler 

Hochschüler 

Einheit 

km2 1993: 

km2 1991: 

1 000 1980: 

1 000 

% 1980-90: 

% 

Einw. je km2 1980: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 

Jahre 

Anzahl 1980: 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

% 1980: 

% 1980/81: 

% 

% 

1 000 

1 000 

1 000 

93 030 

47 142 

10 709,5 1990: 10 374,8 

1993: 10 290,0 

- 3,1 1990-93: - 0,8 

- 0,32 - 0,23 

115.1 1993: 110,6 

13.9 11,0 

13.6 15,1 

23,2 12,0 

65,5 1992: 64,6 

72.7 73,7 

95 539 1991: 104 072 

112 99 

26 898 35 069 

398 295 

3 431 4 439 

3 121 2 333 

1,1 1990: 1,0 

96 1990/91: 94 

69 79 

12.9 14,5 

1 162,2 1991/92: 1 081,2 

525,0 620,2 

101.2 107,1 

48 
Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 

Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS 



Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbsfähige 

Anteil an der Gesamt¬ 
bevölkerung 

männlich 

weiblich 

Arbeitslosenquote 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Nahrungsmittelerzeugung 

je Einwohner 

Erntemengen von 

Weizen 

Mais 

Zuckerrüben 

Erträge von 

Kartoffeln 

Tomaten 

Zuckerrüben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Steinkohle 

Bauxit 

Erdöl 

Produktion von 

Zement 

Rohstahl 

Kunststoffen 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
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1 000 

% 
1 000 

1 000 

% 

1980: 

1979/81 D: 

1979/81 D : 

1979/81 D = 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 

1 000 m3 

1 000 t 

100 

100 

100 

1980= 100 

MW 

Mill. kWh 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

1989: 

1988: 

1979/81 D: 

1987: 

1986: 

1987: 

1970: 

1988: 

1987: 

6 172,8 

57,6 

3 225,5 

2 947,3 

0,6 

114,3 

114,9 

117.8 

4 800 

7 022 

4 196 

159,0 

258,6 

382.8 

1 936 

6 750 

36,1 

115 

2 477 

14 542 

2 255 

2 593 

1 947 

3 873 

3 583 

590 

9 450 

9 204 

-246 

1991: 

1992: 

1992: 

1991: 

1990: 

1992: 

5 997,4 

57,9 

3 125,4 

2 872,0 

12,3 

90.6 

91,2 

94.6 

3 426 

4 910 

3 560 

279,1 

239,4 

367,0 

1 420 

6 084 

33,9 

76 

6 526 

31 523 

1 274 

1 721 

1 825 

2 236 

1 559 

692 

11 122 

10 680 

-442 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichtenüber¬ 
mittlung 

Streckenlange der Eisenbahn km 

Straßennetz km 

Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggäste 1 000 

Fernsprechanschlusse 1 000 

Fernsehgeräte 1 000 

1980: 8 033 1992: 

29 759 

94,7 

922 

1970: 399,1 

2 120 1990: 

Reiseverkehr 

Auslandsgäste 

Deviseneinnahmen 

1 000 

Mill. Ft 

1985: 15 126 1992: 

24 581 1991: 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Devisenbestand 

Geldmengen1) 

Ml 

M2 

Ft für 1 DM 

Mill. US-$ 

JE 1989: 36,8660 Juni 1993: 

JE 1988: 1 467 Nov. 1992: 

Mrd. Ft 

Mrd. Ft 

302,0 Sept.1992: 

612,8 

Öffentliche Finanzen 

Haushalt der Zentralregierung 

Einnahmen Mrd. Ft 

Ausgaben Mrd. Ft 

Auslandsverschuldung Mill. US-$ 

Voranschlag 

1990: 640,9 1993: 

642,3 

1988: 20 185 

Preise 

Preisindex für die Lebenshaltung 1980 = 100 

Veränderung zum Vorjahr % 

1990: 277,1 1993 

- 28,9 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen 

in jeweiligen Preisen 

in Preisen von 1987 

je Einwohner 

Mrd. Ft 

Mrd. Ft 

1 000 Ft 

1980: 721,0 1991: 

1 057,3 

98,8 

1) Geldmenge nach der Definition des Internationalen Währungsfonds (IWF). 

7 996 

29 950 

199,6 

1 213 

1 292,1 

4 330 

33 491 

78 030 

54,2000 

4 815 

666,7 

1 345,7 

960,1 

1 145,4 

22 228 

563,6 

+ 22,5 

2 301,5 

1 051,1 

101,6 
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Mrd. Ft 
0 

HAUSHALT DER ZENTRALREGIERUNG*) 

-40 

-80 

-120 

-160 

-200 

-1,4 

1990 1991 

Mehrausgaben 

1992 19931> 

*) Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Voranschlag. 

Statistisches Bundesamt 94 0062 B 
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ENTSTEHUNG DES BRUTTOINLANDSPRODUKTS ZU MARKTPREISEN 
Mrd. Ft (IN PREISEN VON 1987) Mrd. Ft 

1500 - 1500 

1200 

900 

600 

300 

0 

i nvmmwoi -”■”*******- BBrnewm ramM bwmtw Bnmm _ _ _TO88a_lgg_ 

««fff 
1980 1985 1986 

| Land- u. Forstwirt- 
ä Schaft, Fischerei 

1987 1988 1989 1990 1991 

1200 

900 

600 

300 

0 

Produzierendes j'/J Dienstleistungen 
Gewerbe 

600 

550 

500 

450 

400 

350 

300 

250 

200 
i*n 

PREISINDEX FÜR DIE LEBENSHALTUNG*) 
(1980 = 100) 

_— j 

"" 

—" ‘ 

"1989 1990 1991 1992 1993 

- Gesamtindex-Nahrungsmittel1*-Langlebige Verbrauchsgüter 

*) Jahresdurchschnitt. -1) Ab 1992 : einschl. Kaffee,Tee u. alkoholfreie Getränke. 

INDEX DER EIN- UND AUSFUHRPREISE *> 
(VORJAHR = 100) 

1988 1989 

*) Jahresdurchschnitt._ 

1990 1991 1992 

Statistisches Bundesamt 94 0063 B 
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2 Baltische Staaten 

- 2.1 Baltische Staaten 

- 2.2 Estland 

- 2.3 Lettland 

- 2.4 Litauen 
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2.1 BALTISCHE STAATEN 
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2.2 Estland 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresanfang 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Schüler bzw. Studenten 

AllgemeinbildendeSchulen 

Tagesschulen 

Abendschulen 

Technische Berufsschulen 

Fachschulen 

Hochschulen 

Grunddaten Estland 

Einheit 

km2 1993: 45 226 

km2 11 276 

1 000 

1 000 

% 

1970: 1 355 1989 

1993 

1970-79: 8,0 1989-93 

% 

Einw. je km2 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

+ 0,86 

1970: 30,0 1993: 

15,9 1991: 

11,2 

17,6 

Jahre 1969-70: 65 1990: 

Jahre 74 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1980: 18 996 1991: 

77,7 

5 138 

287 

594 

2 486 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1980/81: 217,6 1991/92: 

198,5 

19,1 

16,7 

23,9 

25,5 

1 566 

1 526 

- 2,6 

- 0,64 

33,7 

12.3 

12,6 

13.4 

65 

75 

18 598 

84,0 

6 527 

239 

777 

2 010 

223,7 

217,0 

6,7 

18,1 

16,3 

25,6 
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Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Land- und Forstwirtschaft, 
Jagd, Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Dienstleistungen 

Nicht näher bezeichnete 
Bereiche 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Erntemengen von 

Gerste 

Roggen 

Kartoffeln 

Erträge von 

Gerste 

Roggen 

Kartoffeln 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Ölschiefer 

Kalk 

Torf 

Produktion von 

Baggern 

Elektromotoren 

Schuhen 

Fischprodukten 

Fleisch 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 

1 000 m3 

1 000 t 

MW 

Mili. kWh 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

Anzahl 

1 000 

Mill. 

1 000 t 

1 000 t 

1980: 

1980: 

JE 1980: 

1989: 

1980: 

1980: 

788,0 

109,7 

339,0 

328,1 

11,2 

574,1 

129,3 

1 146,4 

21,4 

21,3 

159,0 

818,7 

3 079 

18 898 

31 334 

210 

918 

2 251 

309 

5,8 

434 

150 

1991: 

1992: 

JE 1992: 

1992: 

1993: 

1992: 

1991: 

1992: 

1992: 

1991: 

1992: 

812,3 

101,0 

355,5 

355,8a) 

300,8 

153.5 

669,1 

11,2 

25,9 

144.5 

614.6 

2 146 

131,3 

3 346 

11 829 

18 849 

207 

636 

103 

66 

6,3 

120 

81 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. 
Ausfuhrüberschuß (+) 

Mill. Rbl Mill. ekr 

1990: 3 416,1 1992: 5 127,7 

2 623,5 5 548,6 

- 792,6 + 420,9 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlange der Eisenbahn km 

Straßennetz km 

Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggaste 1 000 

Fernsprechanschlüsse 1 000 

Fernseh- und Horfunkgeräte 1 000 

Reiseverkehr 

Hotels 

Übernachtungen in Hotels 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Devisenbestand1) 

Geldmengen2) 

M1 

M2 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Preise 

Verbraucherpreisindex 

Veränderung zum Vorjahr 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen 

in jeweiligen Preisen Mill. Rbl 

in Preisen von 1990 Mill. Rbl 

je Einwohner Rbl 

Juni 1992 
= 100 

% 

Mill. ekr 

Mill. ekr 

ekr für 1 DM 

Mill. US-$ 

Mill. ekr 

Mill. ekr 

Anzahl 

1 000 

1980: 993 

14 678 

79,6 

463,2 

237 

1 308 

1980: 57 

1 647 

JE 1992: 8,0000 

204,3 

JE 1991: 696 

1 001 

1992: 2 048,1 

2 026,1 

1991: 1 026 

14 811 

1992: 185,8 

1991: 458,6 

373 

1989: 1 707 

1990: 63 

1 273 

Sept. 1993: 8,0000 

Juli 1993: 299,9 

JM 1993: 3 845 

4 164 

Voranschlag 

1993: 3 674,0 

3 674,0 

1990 D: 3,2 1992 D: 118,5b) 

+ 1 073,3°> 

1985: 4 951 

7 808 

5 161 

1991: 13 683 

1992: 4 812 

3 081 

1) Ohne Goldbestand. - 2) Geldmenge M1: Bargeldumlauf und Bankeinlagen; Geldmenge M2: Geldmenge M1 und 
Termineinlagen. 

a) Einschließlich nicht näher bezeichneter Bereiche. - b) 1. Hj. 1993 D: 210,2. - c) 1. Hj. 1993 D: + 182,8. 
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0\ 



2.Q92 3.Q92 4.0 92 1.Q93 

*) Jeweils zum Ende des angegebenen Zeitraumes._ 

2.Q 93 3.0 93 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN*) 
Land- und Forstwirt- 
schaft.Jaad. Fischerei 

Dienstleistungen 1> 

Produzierendes Gewerbe 

*) Ohne Auszubildende und ohne Armeeangehörige. 
1) Einschließlich nicht näherbezeichneter Bereiche. 

Mill. Rbl 
500 

400 

300 

200 

100 

0 

HAUSHALT DER ZENTRALREGIERUNG*) 
Mill ekr 

50 

1101- 

1987 1988 1989 1990 

*) Haushaltsjahr: Kalenderuhr. -1) Voranschlag. 

1991 

40 

30 

20 

10 

0 + -0 
1992 1993 1> 

Mehreinnahmen 

Statistisches Bundesamt 93 0444 B 
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ENTSTEHUNG DES BRUTTOINLANDSPRODUKTS ZU MARKTPREISEN 
Mrd. Rbl (IN JEWEILIGEN PREISEN ) Mrd. Rbl 

1989 1985 1986 1987 1988 

0 Landwirtschaft S Baugewerbe 

Fl Industrie Fl Verkehr u. Nachrichtenw. 

1990 1991 

| sonstige produz. Bereiche 

I Nichtmaterielle Bereiche 

EIN- UND AUSWANDERER 
30000 

20000 

10000 

0 

-10000 

-20000 

-30000 

53 
& 

,fWWBi 

§ 
1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1> 

Pi Einwanderer Fl Auswanderer ^ Wanderungssaldo 

1) Januar bis September. _ _ _ _ 
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Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS 65 



2.3 Lettland 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland und Dauerkulturen 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 
(Wohnbevölkerung) 

Volkszählungsergebnisse 

Stand: 1. Januar 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Schüler bzw. Studenten 

Allgemeinbildende Schulen 

Tagesschulen 

Abendschulen 

Technische Berufsschulen 

Fachschulen 

Hochschulen 

Grunddaten Lettland 

Einheit 

km2 1993: 

km2 1991: 

1 000 1959: 

1 000 1990: 

% 1959-1989: 

% 1959-1979: 

Einw. je km2 1959: 

je 1 000 Einw. 1970: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1969-1970: 

Jahre 

Anzahl 1980: 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1 000 1980/81: 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

64 600 

17 244 

2 079,9 1989: 2 666,6 

2 673,5 1993: 2 606,2 

+ 28,2 1990-1993: - 2,5 

+ 0,93 1989-1993: - 0,57 

32.2 1993: 40,3 

14.5 1992: 12,0 

11.2 13,5 

17,9 17,4 

65.5 1991: 63,8 

74,4 74,8 

34 890 1992: 33 800 

73 79 

9 515 1991: 10 696 

266 250 

1 292 1 349 

1 959 1 979 

347 1991/92: 349 

316 339 

31 10 

38 31 

42 32 

47 46 
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Einheit 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Dienstleistungen 

Arbeitslosenquote 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Pflanzliche Produktion 

Tierische Produktion 

Erntemengen von 

Winterroggen 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Erträge von 

Winterroggen 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Fangmengen der Fischerei 

1 000 1980: 1 364,4 1991: 1 397 

1 000 

1 000 

1 000 

% April 1992: 

210,8 248,0 

557,2 501,0 

596,4 648,0 

0,2 April 1993: 3,4 

1985= 100 1987: 

1985= 100 

1985 = 100 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 

1 000 m3 

1 000 t 1985: 

104 1992: 77 

104 86 

103 73 

129 1991: 146 

1 199 1992: 1 167 

182 463 

11,6 1991: 21,1 

113 1992: 120 

142 187 

1 427 1 144 

3 711 1991: 3 419 

537,9 1992: 149,0 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion (ohne 
Baugewerbe) 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Torf 

Nichterzhaltigem Baumaterial 

Produktion von 

Zement 

Rohstahl 

Waschmaschinen 

1985= 100 1987: 

Mill. kWh 1980: 

1 000 t 

1 000 m3 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 

108 1992: 77 

4 681 3 834 

3 392 1991: 1 663 

13455 9 117 

838 1992: 340 

527 246 

590 19 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. 
Ausfuhrüberschuß (+) 

Mill. Rbl 1987: 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

5 594 1991: 6 309 

4 693 7 709 

- 901 + 1 396 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn km 

Straßennetz 1 000 km 

Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggäste Mill 

Fernsprechanschlüsse 1 000 

Fernsehgeräte 1 000 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Geldmenge1) 

M2 

Geldmengenwachstum 

Öffentliche Finanzen 

Haushalt der Zentralregierung 

Einnahmen 

Ausgaben 

Preise 

Preisindex für die Lebenshaltung 1990 = 100 

Veränderung zum Vorjahr % 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen 

in jeweiligen Preisen Mill. Rbl 

in konstanten Preisen 1980 = 100 

je Einwohner 1980 = 100 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

LVR für 1 DM 

Mill. Rbl 

% 

1980: 3 234 1991: 

50,8 

64,7 

0,9 

503 

789 

JE 1992: 104,08 

1987: 5 693 1991: 

+ 8,3 

Voranschlag 

1991: 5 699 1993: 

4 864 

1991: 272 1992: 

+ 272 

1985: 9 030 1992: 

119,0 

116,3 

1) Geldmenge nach der Definition des Internationalen Währungsfonds (IWF). 

3 403 

60,2 

122,4 

1,0 

746 

1 126 

14 825 

+ 98,0 

86 248 

88 809 

2 861 

+ 1 052 

182 002 

77,2 

73,0 
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LVR 
190 

AMTLICHE WECHSELKURSE*) 
1992 

100 

») 1992 : JE. 

LVR für 1 DM LVR für 1 US-$ 

■ Ankauf LWl Mittelkurs Verkauf 

100 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

Land- und Forstwirt¬ 
schaft. Fischerei 
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ENTSTEHUNG DES BRUTTOINLANDSPRODUKTS ZU MARKTPREISEN 
Mlll. Rbl (IN PREISEN VON 1990) Mill. Rbl 

-I4000 - 14000 

ES 
1990 

Dienstleistungen 

1991 

□ Produzierendes 
Gewerbe 

1992 

Land- u. Forstwirt¬ 
schaft, Fischerei 

PREISINDEX FÜR DIE LEBENSHALTUNG 
(1990 = 100) 

1991 1992 1993D 

- Gesamtindex-Waren -Dienstleistungen 
1) 1. Vierteljahr. 

DEMOGRAPHISCHE KENNZIFFERN 

1970 1980 1985 1990 1991 1992 □ Geborene je ¥71 Gestorbene je 
1000 Einwohner 1000 Einwohner 

Statistisches Bundesamt 93 0423 B 
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2.4 Litauen 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresanfang 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Analphabetenrate 

Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen 

Berufsschüler 

Hochschüler 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Anteil an den Erwerbsfähigen 

Arbeitslose 

Grunddaten Litauen 

Einheit 

km2 1992: 

km2 

1 000 1979: 

1 000 1992: 

% 1979-89: 

% 

Einw. je km2 1979: 

je 1 000 Einw. 1980: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1974/75: 

Jahre 

1 000 1980: 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

% 1989: 

1 000 1980/81: 

1 000 

1 000 

1 000 1980: 

% 

1 000 Dez. 1991: 

65 300 

35 116 

3 398 1989: 3 690 

3 746 

8,6 1989-92: 1,5 

0,83 0,50 

52,0 1992: 57,4 

15.1 1991: 15,0 

10,5 10,9 

14,4 14,3 

67,0 66,3 

75,0 76,1 

41.2 1991: 45,9 

83 82 

11 453 14 464 

299 259 

1 924 2120 

1 779 1 767 

1,2 

599,3 1991/92: 517,1 

47,8 46,2 

71,0 60,5 

1 778,6 1991: 1 897,6 

90,6 89,8 

9,6 Feb. 1993: 50,0 
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Einheit 

Land- und Forstwirtschaft 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Pflanzliche Produktion 

Tierische Produktion 

Erntemengen von 

Winterweizen 

Sommergerste 

Kartoffeln 

Erträge von 

Winterweizen 

Sommergerste 

Kartoffeln 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktivität 

Elektrizitätserzeugung 

Produktion von 

Zement 

Wechselstrommotoren 

Baumwollgewebe 

Lebensmittelkonserven 

1980 = 100 1985: 

1980 = 100 

1980 = 100 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1981: 

1 000 m2 1980: 

1980= 100 1985: 

Mill. kWh 1980: 

1 000 t 1985: 

1 000 

Mill. m2 

Mill. Dosen 

128 1990: 126 

144 133 

121 124 

336 1991: 841 

787 1 693 

1 178 1 508 

16,4 31,5 

13,9 32,5 

85 142 

2 215 1992: 2 197 

2 734 1991: 3 302 

120 1991: 149 

11 666 29 363 

3 383 3 126 

444 331 

121 106 

249 203 

Außenhandel 

Einfuhr Mill. Rbl 

Ausfuhr Mill. Rbl 

Einfuhr- (-) bzw. 
Ausfuhrüberschuß (+) Mill. Rbl 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn km 

Straßennetz 1 000 km 

Pkw je 1 000 Einwohner Anzahl 

Fluggäste Mill. 

Fernsprechanschlüsse 1 000 

Hörfunk- und Fernsehgeräte 1 000 

1988: 7 279,7 

6 017,4 

- 1 262,3 

1992: 77 142,8 

107 754,4 

+ 30 611,6 

1980: 2 890 

32,3 

1987: 105 

1980: 0,7 

428 

2 223 

1991: 3 033 

44,5 

137 

0,8 

871 

1990: 3 433 

Reiseverkehr 

Auslandsgäste 

ehern. Sowjetunion 

1 000 1989: 550 

1 000 480 
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Einheit 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, Mittelwert 

Geldmengen 

M1 

M2 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Preise 

Index der Einzelhandelspreise 

Veränderung zum Vorjahr 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen 

in Preisen von 1989 

je Einwohner 

TAL für 1 DM 

Mrd. Rbl 

Mrd. Rbl 

Mrd. Rbl 

Mrd. Rbl 

1985= 100 

% 

JE 1992: 

JE 1987: 

1988: 

1988: 

236,00 März 1993: 

6,3 JE 1991: 

13,4 

Voranschlag 

4,2 1992: 

5,0 

112,0 

+ 2,4 

1991: 

303,10 

20,6 

31,2 

19,9 

22,0 

402,6 

+ 224,7 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

Rbl 

1980: 5 867 

6 308 

1 853 

1991: 24 791 

7 830 

2 095 
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ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
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ENTSTEHUNG DES PRODUZIERTEN NATIONALEINKOMMENS 
Mill. Rbl 
24000 

21000 

18000 

15000 

12000 

9000 

6000 

3000 

0 
1980 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 

Mill. Rbl 
24000 

21000 

18000 

15000 

12000 

9000 

6000 

3000 

0 

Sä Baugewerbe p~| Landwirtschaft Industrie 

INDEX DER EINZELHANDELSPREISE 
(1985 = 100) 

450 

400 

350 

300 

250 

200 

150 

100 
1987 1988 1989 1990 1991 

450 

400 

350 

300 

250 

200 

150 

100 

Gesamtindex-Nahrungsmittel-Sonstige Waren 

1970 1980 1990 1991 1992 

r-""i Geborene je Y72\ Gestorbene je Natürliches Bevölkerungs- 
l  I 1000 Einwohner rfl 1000 Einwohner Wachstum in % 

Statistisches Bundesamt 93 0434 B 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS 79 



3 Gemeinschaft unabhängiger Staaten 

- 3.1 GUS-Staaten 

- 3.2 Georgien 

- 3.3 Kasachstan 

- 3.4 Russische Föderation 

- 3.5 Ukraine 

- 3.6 Weißrußland 
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3.2 Georgien 

Grunddaten Georgien 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland und Dauerkulturen 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresanfang 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Lebendgeborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte und Zahnärzte 

Einw. je Arzt bzw. Zahnarzt 

Bildungswesen 

Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen 

Schüler an Fachschulen 

Schüler an Berufsschulen 

Studenten an Hochschulen 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Erwerbsquote 

Arbeitslosenquote 

Einheit 

km2 1993: 

km2 1991: 

1 000 1979: 

1 000 1991: 

% 1979-1989: 

% 

Einw. je km2 1979: 

je 1 000 Einw. 1970: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1979/80 D: 

Jahre 

1 000 1980: 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1 000 1980/81: 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 1985: 

% 

% 1991: 

69 700 

11 000 

4 991,3 1989: 5 400,8 

5 421,6 1993: 5 404,7 

+ 8,2 1991-1993: - 0,3 

+ 0,79 - 0,16 

71.6 1993: 77,5 

19.2 1992: 13,8 

7,3 9,0 

25.3 15,1 

67.1 1990: 69,0 

74.8 76,3 

54.1 1992: 50,6 

93.4 107,4 

24.2 25,0 

208 216 

948,9 1992/93: 741,0 

53.4 34,5 

60.9 1991/92: 36,4 

85,8 90,9 

2 667 1992: 1 984 

50.6 36,7 

0,07 Dez. 1993: 2,00 
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Einheit 

Land- und Forstwirtschaft 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

je Einwohner 

Emtemengen von 

Getreide und Hulsenfrüchten1) 

Obst und Beeren 

Weintrauben 

Erträge von 

Getreide und Hülsenfrüchten1) 

Obst und Beeren 

Weintrauben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Kohle 

Erdöl 

Manganerz 

Produktion von 

Rohstahl 

Fertigwalzgut 

Fleisch 

Außenhandel 

Extrahandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn 

Straßennetz 

Fluggäste 

Fernsprechanschlüsse 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, An- und Verkauf 

Geldmengen2) 

M1 

M2 

1985 = 100 1988: 

1985 = 100 

1 000 t 1985: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 1980: 

1 000 m3 

1985 = 100 1986: 

Mill. kWh 1980: 

1 000 t 1985: 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 1988: 

1 000 t 

1 000 t 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

km 1980: 

1 000 km 

Mill. 

1 000 

GEK für 1 DM JE 1993: 

Mill. Rbl JE 1988: 

Mill. Rbl 

100,8 1992: 40,0 

98,5 39,0 

640 1992: 450 

724 72 

915 229 

23,4 15,4 

70,8 35,2 

80,3 58,2 

1 564 1992: 1 002 

675 1990: 342 

102 1991: 80 

14 687 1992: 11 472 

1 674 125 

552 125 

2 743 290 

1 451 1992: 535 

1 225 433 

100,0 5,4 

1 274 1991: 831 

393 50 

-881 -781 

1 420 1990: 1 570 

22,2 21,6 

2,4 1992: 0,7 

434,7 1991: 724,2 

60 137 

10 315 JE 1991: 18 809 

13 956 34 634 
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Einheit 

Öffentliche Finanzen 

Haushalt der Zentralregierung 

Einnahmen Mill Rbl 

Ausgaben Mill. Rbl 

Auslandsverschuldung Mill. US-$ 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen Mrd. Rbl 

in Preisen von 1990 Mrd. Rbl 

je Einwohner Rbl 

Voranschlag 

1991: 6 198 1992: 

5 922 

August 
1994: 

1980: 8,1 1992: 

7,2 

1 435 

1) Reinertrag. - 2) Geldmenge nach der Definition des Internationalen Währungsfonds (IWF). 

18 872 

42 672 

810,0 

82,8 

4,7 

868 
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Kupon 
120000 

AMTLICHE WECHSELKURSE*) 

1993 

*) Stand : Jahresende. 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

Land- und 
Forstwirtschaft 

1980 \ 
2502 Tsd/ 

Produzierendes Gewerbe 

1991 
2519 Tsd. 

Mill. Rbl 
•400 

HAUSHALT DER ZENTRALREGIERUNG*) 

200 

0 

-200 

-400 

-600 

-800 

-1000 

n—"i • • 

-23800 

1989 1990 1991 1992') 

Mehreinnahmen bzw.-ausgaben 

*1 Bis 1990 Staatshaushalt. Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Voranschlag. 

Statistisches Bundesamt 94 0327 B 
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ENTSTEHUNG DES PRODUZIERTEN NATIONALEINKOMMENS 
Mrd. Rbl (IN PREISEN VON 1990) Mrd. Rbl 

1) Einschi. Umsatzsteuer. 

Mrd. Rbl 
20 

AUSSENHANDELSENTWICKLUNG 

15 

10 

5 

0 

-5 

Mrd. Rbl 
20 

15 

10 

5 

0 

-5 
1988 

1) Januar-September. 

1989 1990 1991 19921> 

| | Einfuhr |H| Ausfuhr Einfuhrüberschuß 

DEMOGRAPHISCHE KENNZIFFERN 

30 

25 

20 

15 

10 

5 

0 

% 
3 

1970 1980 

| " j Lebendgeborene 

je 1000 Einwohner 

1985 1990 

Gestorbene 

je 1000 Einwohner 

1991 1992 

- Natürliches Bevölkerungs¬ 
wachstum in % 

Statistisches Bundesamt 94 0328 B 
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3.3 Kasachstan 

1993: 2 717 300 

351 853 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland 

Bevölkerung 

Gesamtbevolkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresanfang 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Lebendgeborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 
1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte und Zahnärzte 

Einw. je Arzt bzw. Zahnarzt 

Bildungswesen 

Analphabetenrate 

Schüler an Allgemeinbildenden 
Schulen 

Berufs- und Fachschüler 

Hochschüler 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige 

Anteil an den Erwerbsfähigen 

Arbeitslose 

Arbeitslosenquote 

Grunddaten Kasachstan 

Einheit 

km2 

km2 

1 000 1979: 

1 000 1990: 

% 1979-89: 

% 

Einw. je km2 1979: 

je 1 000 Einw. 1980: 

je 1 000 Einw. 

je 1000 
Lebendgeborene 

Jahre 1979/80 D: 

Jahre 

Jahre 

1 000 1980: 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

% 1989: 

1 000 1980/81: 

1 000 

1 000 

1 000 1985: 

% 

1 000 1991: 

% 

14 684 1989: 16 464 

16 691 1992: 16 964 

+ 12,1 1989-92: + 3,0 

+ 1,15 + 1,00 

5,4 1992: 6,2 

23.9 1993: 18,5 

8,0 9,2 

32.7 1992: 26,2 

67,0 1990: 68,6 

61,6 63,8 

71.9 73,1 

195,8 1992: 228,4 

77 74 

47.8 68,8 

314 247 

2,2 

3 271,6 1993/94: 3 166,0 

509,6 1992/93: 433,9 

260,0 280,7 

7 136 1992: 7 356 

80,6 78,5 

4,1 Sept. 1993: 37,2 

0,05 0,5 
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Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Einheit 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 1980= 100 

Pflanzliche Erzeugung 1980 = 100 

Tierische Erzeugung 1980 = 100 

Erntemengen von 

Weizen Mill. t 

Kartoffeln 1 000 t 

Grün- und Silomais Mill. t 

Erträge von 

Winterweizen dt/ha 

Sommerweizen dt/ha 

Kartoffeln dt/ha 

Grün- und Silomais dt/ha 

Rinderbestand 1 000 

Holzeinschlag 1 000 m3 

Fangmengen der Fischerei 1 000 t 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzegung 

Gewinnung von 

Kohle 

Eisenerz 

Erdöl 

Produktion von 

Zement 

Roheisen 

Stahl 

1980 = 100 

1 000 MW 

Mrd. kWh 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Außenhandel 

Innerhalb der Grenzen der ehern. 
Sowjetunion 

Einfuhr Mrd. Rbl 

Ausfuhr Mrd. Rbl 

Einfuhrüberschuß Mrd. Rbl 

Außerhalb der Grenzen der ehern. 
Sowjetunion 

Einfuhr Mill. US-$ 

Ausfuhr Mill. US-$ 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) Mill. US-$ 

1985: 97,9 

91.9 

102,8 

1980: 17,5 

2 238 

25,6 

10.9 

10,2 

117 

110 

8 693 

2 183 

1985: 71,9 

1985: 118,0 

1980: 13,5 

61,5 

1985: 130,8 

23,0 

22,8 

1980: 7,1 

4,8 

6,0 

1989: 14,6 

8,2 

6,4 

1990: 4 200 

1 900 

- 2 300 

1992: 100,2 

90,8 

107,9 

1992: 18,3 

2 570 

24,7 

14,3 

13,1 

1993: 94 

1992: 110 

1993: 9 347 

1 251 

58,0 

1993: 98,1 

19,4 

76.1 

111,9 

13.1 

23,0 

1993: 4,0 

3.6 

4.6 

1992: 279,0 

208,8 

70,3 

1993: 358 

1 271 

+ 912 
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Einheit 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn 

Öffentliches Straßennetz 

Pkw je 1 000 Einwohner 

Fluggäste 

Fernsprechanschlusse 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs, errechneter 
Vergleichswert 

Geldmenge M21) 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Auslandsverschuldung 

Preise 

Preisindex für die Lebenshaltung 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Bruttoinlandsprodukt zu Markt¬ 
preisen 

in jeweiligen Preisen 

in Preisen von 1990 

je Einwohner 

1 000 km 1980: 

1 000 km 

Anzahl 

Mill. 

1 000 

T für 1 DM 

Mill. Rbl JE 1990: 

Mrd. Rbl 1989: 

Mrd. Rbl 

Mill. US-$ 

1991 = 100 Jan. 1992: 

Mrd. Rbl 1989: 

Mrd. Rbl 

Rbl 

14.2 1992: 14,4 

97.3 87,3 

28 1991: 48 

6,9 1993: 3,6 

1 078 2 295 

JE 1993: 3,7098 

27 814 Juni 1993: 1 979 573 

Voranschlag 

14,9 1993: 1 031,3 

14,9 1 229,7 

JE 1992: 24,9 

298,5 Dez. 1992: 2 667,1 

40,9 1992: 1 213,6 

46,7 35,6 

2 814 2 096 

1) Geldmenge nach der Definition des Internationalen Währungsfonds (IWF). 
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AMTLICHE WECHSELKURSE*) 

11 Tfür1 us~$ 18 

; T für 1 DM1* 

1993 

*) Stand : Jahresende. -1) Errechneter Vergleichswert. 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

Land- und Forstwirtschaft 

1985 'X 
7,136 Mill/ 

Produzierendes Gewerbe 

Mrd. Rbl 
30 
0 

-30 
-60 
-90 

-120 
-150 
-180 
-210 
-240 

STAATSHAUSHALT*) 

+ 0,7 

(,4 

1989 1990 1991 1992 1> 19932* 

Mehreinnahmen bzw.-ausgaben 

*) Bis 1991 Haushalt der Zentralregierung und Gebietskörperschaften. 
1) Vorläufige Angaben. -2) Voranschlag._ 

Statistisches Bundesamt 94 0318 B 
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ENTSTEHUNG DES PRODUZIERTEN NATIONALEINKOMMENS 
(IN PROZENT) 

1985 

1990 

1991 

1992 

1993 

V//////////X 
//////X v////////y 

V/////X 7ZZZZZZZZZZZZX 
V/////////A 
y//////X////7ZZAr 

20 40 

BSSS5 

60 80 

7y Landwirtschaft Industrie ^ Baugewerbe 

1) Einschi, übriger produzierender Bereiche._ 

Verkehr u. 
Nachrichten¬ 
übermittlung 

100 % 

| | Handel') 

PREISINDEX 1992 FÜR DIE LEBENSHALTUNG 
(1991 = 100) 

Januar März 

- Gesamtindex — 

Juni 

-Nahrungs- und 
Genußmittel 

3500 

3000 

2500 

2000 

1500 

1000 

500 

0 
September Dezember 

-Miete, Wasser-, Heiz- 
und Stromkosten 

DEMOGRAPHISCHE KENNZIFFERN 

2,0 

1,8 

1,6 

1,4 

1,2 

1,0 

0,8 

0,6 

0,4 

Lebendgeborene Egggj Gestorbene - Natürliches Bevölkerungs- 
je 1000 Einwohner je 1000 Einwohner Wachstum in % 

Statistisches Bundesamt 94 0319 B 
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3.4 Russische Föderation 

Grunddaten Russische Föderation 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Ackerland 

Einheit 

1 000 km2 1991: 

1 000 km2 1980: 1 339,0 1990: 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Mittlere Bevölkerung 

Bevölkerungswachstum 

Bevölkerungsdichte 

Lebendgeborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

1 000 

1 000 

% 
Einw. je km2 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

17.1.1979 

1979 

1970/1979 

1979 

1980 

137 551 12.1.1989 

137 410 1991 

5,8 1979/1989 

8,1 1991 

15,9 1990 

11,0 

22,1 

Jahre 1979/1980: 61,5 

Jahre 73,0 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einwohner je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einwohner je Arzt 

Zahnärzte 

Einwohner je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen 

Schüler an Fachschulen 

Studenten an Hochschulen 

1 000 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1980: 1 801,9 1990: 

77 

498,7 

279 

62,0 

2 242 

1 000 

1 000 

1 000 

1980/1981: 20 216 1990/1991: 

2 642 

3 046 

Rechtspflege 

Registrierte Straftaten 

Verurteilte Straftäter 

1 000 

1 000 

1985: 1 417 1990: 

837 

Erwerbstätigkeit 

Arbeiter und Angestellte 1 000 

weiblich % 

darunter: 

Industrie 1 000 

Land- und Forstwirtschaft 1 000 

Arbeitslose Mill. 

1980: 65 612 1990: 

52,3 

22 745 

5 977 

JD 1991: 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
Mittel- und Osteuropa - Baltikum - GUS 

17 075,4 

1 318,0 

147 400 

148 164 

7,1 

8,7 

13.4 

11,2 

17.4 

63,9 

74,3 

2 037,6 

73 

618,8 

239 

75,9 

1 950 

20 851 

2 270 

2 824 

1 840 

538 

63 878 

52,4 

20 998 

5 545 

1,7 
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Einheit 

Land- und Forstwirtschaft 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Pflanzliche Erzeugung 

Tierische Erzeugung 

Erntemengen von 

Weizen 

Gerste 

Kartoffeln 

Rinderbestand 

Holzabfuhr 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Kohle 

Eisenerz 

Erdöl 

Erdgas 

Produktion von 

Zement 

Roheisen 

Rohstahl 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der öffentlichen 
Eisenbahn 

Straßenlänge 

Pkw je 1 000 Einwohner 

Fluggäste 

Fernsprechanschlusse 

Fernsehgeräte 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs 

Kommerzieller Kurs 

Durchschnittliche Spareinlagen 
pro Kopf der Bevölkerung 

1981/85 D= 100 1987: 

1981/85 D = 100 

1981/85 D = 100 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 1981: 

Mill. m3 1980: 

1985 = 100 1985: 

Mill. kW 1980: 

Mrd. kWh 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mrd. m3 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. Rbl 1988: 

Mill. Rbl 

1 000 km 1980: 

1 000 km 

Anzahl 

Mill. 

Mill. 

Mill. 

Rbl für 100 DM 1991: 

Rbl für 100 DM 

Rbl 1980: 

109 1990: 111 

107 101 

111 117 

50 300 1990: 49 600 

22 300 27 200 

37 000 1991: 34 000 

58 100 57 000 

328,3 1990: 303,8 

100 1990: 114 

165 213 

805 1 082 

391 395 

92 107 

547 516 

254 641 

76 83 

55 59 

84 90 

43 900 1991: 44 700 

45 100 64 200 

82,6 1990: 87,2 

694 884 

30,1 58,6 

66 91 

13.5 23,4 

39.5 55,0 

36,42 20.5.1992: 5 617,98 

109,26 3 424,66 

642 1990: 1 457 
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Einheit 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Binnenverschuldung 

Preise 

Gesamtpreisindex von 
Verbrauchsgütern 

Gesamtpreisindex für 
Dienstleistungen 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

Mrd. Rbl 

1985= 100 

1990 = 100 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen Mrd. Rbl 

in konstanten Preisen 1985 = 100 

1980: 78 243 

76 090 

1992: 

JA 1992: 

1989: 110,2 1990: 

Juni 1991: 

1980: 274,1 1990: 

1985: 100 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
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1 857 300 

2 102 600 

1 000 

116,4 

151,6 

425,2 

104,4 
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RUSSISCHE FÖDERATION 

WIRTSCHAFTSSTRUKTUR 

- Staatsgrenze 

□ Hauptstadt 

O Sonstiger wichtiger Ort 

■' wichtige Eisenbahnverbindung 

. Wichtige StraSenfemverbindung 

Wichtiger Fluß 

*)- Internationaler Flughafen 

«$» Wichtiger Seehafen 

| Erdölvorkommen 

Q Erdgasvorkommen 

ul 

Erdölleitung 

Erdgasleitung 

Erdölraffinene 

Steinkohlebergbau 

Braunkohlebergbau 

£ ** “N Industrielles Ballungsgebiet 

Statistisches Bundesamt 92 0372 B 



Rbl AMTLICHE WECHSELKURSE Rbl 

a) Offizieller Kurs, lediglich für statistische Zwecke und für in Rubel gewährte Kredite. 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN*) 
Land- und Forstwirt¬ 
schaft. Fischerei2* 

1980 \ 
73,28 Milk/ 

Dienstleistungen1) 

/ 1990 
«.74,38 Mill. 

Produzierendes Gewerbe 
*) Ohne Auszubildende. -1) Einschi, nicht näher bezeichnete Bereiche. 
2) Einschi, persönl. Hauswirtschaften._ 

Wird. Rbl 
10 

STAATSHAUSHALT*) 

5 

0 

-5 

-10 

-15 

-20 r 
1980 1985 1987 1988 1989 

Mehreinnahmen bzw.-ausgaben 

1992 1> 

*) Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Schätzung. 

Statistisches Bundesamt 94 0438 B 
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ENTSTEHUNG DES PRODUZIERTEN NATIONALEINKOMMENS 
Mrd Rbi (IN JEWEILIGEN PREISEN) Mrd. Rbl 

500 
450 
400 
350 
300 
250 
200 
150 
100 
50 
0 

PREISINDEX VON VERBRAUCHSGUTERN 

200 

1989 

V7Ä 1985 = 100 

1990 1991 

Hl Index des jeweiligen Vorjahres = 100 

DEMOGRAPHISCHE KENNZIFFERN 

20 

16 

12 

8 

4 

0 
1980 1985 1988 1989 1990 

1 Lebendgeborene 
je 1000 Einwohner 

Gestorbene 
je 1000 Einwohner 

Statistisches Bundesamt 94 0439 B 
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3.5 Ukraine 

Grunddaten Ukraine 

Einheit 

Gebiet 

Gesamtfläche km2 

Ackerland und Dauerkulturen km2 

1992: 603 700 

1990: 346 330 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresmitte 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

1 000 

1 000 

% 
% p.a. 

Einw. je km2 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 

Jahre 

15.1.1970 

1970 

1970-1979 

1979/89 D 

1970 

1975: 

1969/70: 

47 126 12.1.1989: 

49 020 1992: 

5,6 1979-1989: 

0,38 1989/92 D: 

78,0 1992: 

15,2 1991: 

8,8 

19,7 

66 1990: 

74 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

1 000 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

1980: 627,1 

80 

162,0 

309 

20,7 

2 415 

1991: 

1990: 

Bildungswesen 

Analphabetenrate1) % 

Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen 1 000 

Schüler an Fachschulen 1 000 

Studenten an Hochschulen 1 000 

1989: 

1980/81: 7 516 1991/92: 

803 

880 

Erwerbstätigkeit 

Erwerbspersonen 1 000 

Erwerbsquote % 

männlich 1 000 

weiblich 1 000 

1989: 

51 707 

52 158 

3,9 

0,26 

86,3 

12,2 

12.9 

13.9 

66 

75 

702,6 

74 

200,5 

259 

26,7 

1 943 

1,6 

7 102 

739 

876 

26 160 

50,8 

13 296 

12 864 
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Einheit 

Land- und Forstwirtschaft 

Index der landwirtschaftlichen 
Erzeugung 

Nahrungsmittelerzeugung 

je Einwohner 

Erntemengen von 

Zuckerrüben 

Kartoffeln 

Weizen 

Erträge von 

Zuckerrüben 

Kartoffeln 

Gemüse 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Installierte Leistung der 
Kraftwerke 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Kohle 

Eisenerz 

Erdgas 

Produktion von 

Roheisen 

Stahl 

Fertigwalzgut 

Außenhandel 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn 

Straßennetz 

Pkw je 1 000 Einwohner 

Fluggäste2) 

Fernsprechanschlusse 

Fernsehgeräte 

1985= 100 1986: 

1985= 100 

1985= 100 

1 000 t 1985: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

Mill. 1981: 

Mill. m3 1980: 

1985= 100 1987: 

Mill. kW 1980: 

Mill. kWh 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. t 

Mill. US-$ 1987: 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

km 1980: 

1 000 km 

Anzahl 

Mill. 

1 000 

Mill. 

102 1991: 90 

102 103 

102 102 

43 622 36 168 

20 315 14 550 

16 483 21 155 

266 232 

132 94 

140 119 

25.4 24,6 

10,0 1990: 10,5 

108 1991: 111 

43,9 1990: 55,6 

236,0 . 298,5 

197.1 1991: 135,6 

125,5 85,5 

56.7 24,4 

46.5 36,6 

53.7 45,0 

36,0 32,8 

84.8 36,7 

74,7 29,7 

-10,1 -7,0 

22 553 1990: 22 799 

163.2 167,8 

31 1991: 69 

12.5 14,0 

3 711 1990: 6 908 

13 17 
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Einheit 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs URK für 1 DM 

Geldmengen3) 

M1 Mrd. Rbl 

M2 Mrd. Rbl 

Öffentliche Finanzen 

Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Volkswirtschaftliche Gesamt¬ 
rechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen Mrd. Rbl 

in konstanten Preisen 1985 = 100 

je Einwohner 1985 = 100 

Mrd. Rbl 

Mrd. Rbl 

JE 1992: 

1989: 79,0 1991: 

113,4 

1989: 40,3 

39,6 

1985: 94 1991: 

1986: 101,6 

101,2 

1) Personen im Alter von 15 Jahren und mehr. - 2) Ohne Passagiere im Transitflug. - 3) Geldmenge M1 
umlauf und Sichteinlagen. Geldmenge M2 = Geldmenge M1 und Termineinlagen. 

Statistisches Bundesamt, Kartenband 1994 
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393,84 

173,4 

232,2 

74,3 

107,9 

190 

99,5 

97,4 

Bargeld- 
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DEMOGRAPHISCHE KENNZIFFERN 

1970 1979 

Lebendgeborene je 
1000 Einwohner 

1989 

Gestorbene je 
1000 Einwohner 

1990 1991 

Natürliches Bevölke¬ 
rungswachstum in % 

BEVÖLKERUNG NACH AUSGEWAHLTEN ETHNISCHEN GRUPPEN 
IN 1000 

45000 

40000 

35000 

30000 

25000 

20000 

15000 

10000 

5000 

0 

73,6% 

[r~Tiii Tiii ’ilii J,ii 

21,1% 
"ii ..... 

k........ 
in - 4,68% 
"ii 

72,7% 

□ Ukrainer 

gj Russen 

IfH Sonstige 

...''Hi, 

22,1% 

Sä" 
- 4,4% 

1979 1989 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

Nicht näher bezeichnete Bereiche 

Gesundheits- u. Sozialwesen 

% 

Verkehr u. Nachrichtenwesen 
Öffentl. Verwaltung 

Handel- u. Gastgewerbe 

Produzierendes Gewerbe 

Land- u. Forstwirtschaft 

1980 

Statistisches Bundesamt 93 0273 B 
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INDEX DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN ERZEUGUNG 
(1985 = 100) 

1986 1988 1989 1990 1991 

120 

115 

110 

105 

100 

95 

90 

85 

Gesamterzeugung-Nahrungsmittelerzeugung 

Mrd. US-$ 
AUSSENHANDELSENTWICKLUNG 

Mrd. US-$ 
120 

100 

80 

60 

40 

20 

0 

120 

100 

80 

60 

40 

20 

0 

Hl Einfuhr Q Ausfuhr ES Einfuhrüberschuß 

1) Zu Inlandspreisen._ 

Mrd. Rbl STAATSHAUSHALT*) 
5 

0 

-5 

-10 

-15 

-20 

*) Ohne den Haushalt der Sozialversicherung. Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Voranschlag. 

+ 0,7 +-0 0 

-1.0 

-33,6 "N 
'lll. -I||,!\... 4IJ|,. _ 

1989 1990 1991 19921) 

LXXVl Mehreinnahmen bzw. -ausgaben 

Statistisches Bundesamt 93 0274 B 
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3.6 Weißrußland 

1992: 207 600 

Gebiet 

Gesamtfläche 

Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Volkszählungsergebnisse 

Jahresanfang 

Bevölkerungswachstum 

Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate 

Bevölkerungsdichte 

Geborene 

Gestorbene 

Gestorbene im 1. Lebensjahr 

Lebenserwartung bei Geburt 

Männer 

Frauen 

Gesundheitswesen 

Krankenhausbetten 

Einw. je Krankenhausbett 

Ärzte 

Einw. je Arzt 

Zahnärzte 

Einw. je Zahnarzt 

Bildungswesen 

Bevölkerung mit Hochschul¬ 
bildung und mittlerer Bildung 

Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen 

Schüler an Fachschulen 

Studenten an Hochschulen 

Erwerbstätigkeit 

Personen im erwerbsfähigen Alter 

Anteil an der Gesamt¬ 
bevölkerung 

Erwerbstätige 

Registrierte Arbeitslose 

Arbeitslosenquote 

Grunddaten Weißrußland 

Einheit 

km2 

1 000 15.1.1970: 

1 000 1991: 

% 1970-1979: 

% 

Einw. je km2 1970: 

je 1 000 Einw. 1980: 

je 1 000 Einw. 

je 1 000 
Lebendgeborene 

Jahre 1979/80 D: 

Jahre 

1 000 1980: 

Anzahl 

1 000 1985: 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

je 1 000 Einw. 1979: 

1 000 1980/81 

1 000 

1 000 

1 000 1970: 

% 

1 000 

1 000 JE 1991: 

% 

9 002 12.1.1989: 10 200 

10 260 1993: 10 346 

6.2 1989-1993: 1,4 

+ 0,67 + 0,36 

43,4 1993: 49,8 

16,0 1992: 12,4 

9,9 11,3 

16.3 12,3 

65.9 1991: 65,5 

75,6 75,5 

120,8 1992: 130,9 

80 79 

35.3 39,3 

284 264 

2,4 3,3 

4 134 3 093 

652 1989: 770 

1 525 1992/93: 1 531 

163 135 

177 185 

4 766 1992: 5 677 

52.9 55,2 

4 320 4 887 

2.3 Aug. 1993: 62,0 

0,04 1,3 
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Einheit 

Land- und Forstwirtschau 

Index der landwirtschaftlichen 
Produktion 

Pflanzliche Produktion 

Tierische Produktion 

Erntemengen von 

Getreide 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Erträge von 

Getreide 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Rinderbestand 

Holzeinschlag 

Produzierendes Gewerbe 

Index der Produktion 

Elektrizitätserzeugung 

Gewinnung von 

Erdöl 

Erdgas 

Torf 

Produktion von 

Zement 

Schleppern 

Mineraldüngemitteln 

Außenhandel 

Entwicklung des Extrahandels 

Einfuhr 

Ausfuhr 

Einfuhr- (-) bzw. 
Ausfuhrüberschuß (+) 

Verkehr und Nachrichten- 
üermittlung 

Streckenlänge der Eisenbahn 

Straßennetz 

Pkw je 1 000 Einwohner 

Fluggäste 

Fern sprechanschlüsse 

Fernsehgeräte 

1985 = 100 1988: 

1985 = 100 

1985 = 100 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 t 

dt/ha 

dt/ha 

dt/ha 

1 000 1981: 

1 000 m3 1980: 

1985= 100 1988: 

Mrd. kWh 1980: 

Mill. t 

Mill. m3 1985: 

1 000 t 1980: 

1 000 t 

1 000 

Mill. t 

Mill. US-$ 1991: 

Mill. US-$ 

Mill. US-$ 

km 1980: 

1 000 km 

Anzahl 

1 000 

1 000 

1 000 

99.3 1992: 84,7 

86,0 88,1 

109,1 82,2 

4 108 7 230 

9 333 8 984 

1 122 1 120 

13.1 26,8 

119 115 

229 219 

6 768 1993: 6 221 

6 368 1992: 6 636 

122 1992: 116 

34.1 37,6 

2,6 2,0 

243 292 

4 486 4 181 

2 035 2 263 

89,6 96,1 

4,9 4,1 

1 957 1993: 747 

1 661 715 

- 296 - 32 

5 512 1992: 5 567 

40.4 50,3 

25 68 

1 700 1 212 

835 1 928 

2 098 3 582 
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Einheit 

Geld und Kredit 

Offizieller Kurs 

Geldmengen1) 

M1 

M2 

Weißruss Rbl 
für 1 DM März 1994: 7 113 

Weißruss. Rbl 
für 1 US-$ 13 500 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

JE 1989: 18 725 Jan. 1992: 

25 500 

40 686 

57 835 

Öffentliche Finanzen 

Konsolidierter Staatshaushalt 

Einnahmen 

Ausgaben 

Nettoinlandsverschuldung 

Mill. Rbl 

Mill. Rbl 

Mrd. Rbl 

1985: 

Dez. 1991: 

8 102 19932>: 1 096 150 

7 770 1 350 770 

23,6 Jan. 1993: 17,9 

Preise 

Zusammengefaßter Index der 
Einzelhandelspreise für Waren 
und Dienstleistungen3) 1990 = 100 

Veränderung 1992 - 1993 in % 

Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen 

Produziertes Nationaleinkommen 

in jeweiligen Preisen Mrd. Rbl 

in Preisen von 1990 Mrd. Rbl 

je Einwohner Rbl 

1991: 194,1 1992: 2 166,9 

+ 1 016,4 

1980: 18,4 1992: 

19,8 

2 060 

780,0 

25,9 

2 510 

1) Geldmenge nach der Definition des Internationalen Währungsfonds (IWF). - 2) Voranschlag. - 3) Einschi, der 
Preise des städtischen Marktes. 
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Weiß. Rbl 

5000 

AMTLICHE WECHSELKURSE 

1993 

1) Stand : Dezember. -2) Stand : Juli, 

ERWERBSTÄTIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN*) 
Land- und Forstwirt- 
schaft.Jagd, Fischerei 

Dienstleistungen ’> 

*) Ohne Auszubildende. -1) Einschi, nicht näher bezeichneter Bereiche. 

Mill. Rbl 
5000 

KONSOLIDIERTER STAATSHAUSHALT*) 

0 

-5000 

-10000 

-15000 

-20000 

-25000 

-30000 

+ 33? +1031 , +151.51 

-25462 3 

1985 1990 1991 1992 1993 1> 

Mehreinnahmen bzw. -ausgaben 

*) Haushaltsjahr: Kalenderjahr. -1) Voranschlag. 

Statistisches Bundesamt 94 0207 B 
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ENTSTEHUNG DES PRODUZIERTEN NATIONALEINKOMMENS 

Mrd. Rbl 
800 

700 

600 * 

1980 

^ Landwirtschaft 

500 

400 

300 

200 

100 

0 
1985 1990 1991 

|~j Industrie Baugewerbe 

1992 

Dienstleistungen 

Statistisches Bundesamt 94 0208 B 
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STATISTIK DES AUSLANDES 
Stand 11 7 1995 

VIERTELJAHRESHEFTE ZUR AUSLANDSSTATISTIK 

Kennziffer 5100000 
Umfang ca 1 80 Seiten — Format DIN A4 — Bezugspreis je Heft DM 22,30 

LANDERBERICHTE 

Kennziffer 5200000 
Erschemungsfolge unregelmäßig (jährlich ca 35 Berichte) — Umfang ca 90 - 200 Seiten - Format 1 7 x 24 cm Der Preis für das Jahresabonnement 1995 
betragt DM 496,— (für 34 Berichte und einen Kartenband) 

Die nachstehend genannten Berichte sind bereits erschienen oder kommen in Kurze heraus 

Länderberichte der Staaten Europas 

Albanien 1993 

Belgien 1993 

Bulgarien 1994 

Dänemark 1993 

Estland 1993 

Finnland 1993 

Frankreich 1992 

Griechenland 19902) 

Großbritannien und 
Nordirland 1992 

Irland 1993 

Island 1991 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24.80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 9,40 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 12.80 

Italien 1992 

Jugoslawien 1990 

Lettland 1993 

Liechtenstein 1986 

Litauen 1993 

Malta 1992 

Niederlande 1993 

Norwegen 1991 

Österreich 19891)2) 

Polen 1994 

Portugal 1994 

Rumänien 19922)3) 

DM 24,80 

DM 9,40 

DM 24,80 

DM 7,90 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 9,20 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24.80 

Russische Föderation 19932) 

Schweden 1994 

Schweiz 19912) 

Sowjetunion 1980 — 1991 3) 

Spanien 1991 4) 

Tschechoslowakei 19923) 

Türkei 1994 

Ukraine 1993 

Ungarn 1994 

Weißrußland 1994 

Zypern 1991 2) 

DM 24.80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 12,40 

Länderberichte der Staaten Afrikas 

Ägypten 1993 DM 

Aquatonalguinea 1986 DM 

Äthiopien 1990 DM 

Algerien 1994 DM 

Angola 1993 DM 

Benin 1994 DM 

Botsuana 1992 DM 

Burkina Faso 1992 DM 

Burundi 19902) DM 

Cöte d'lvoire 1991 ’) DM 

Dschibuti 1983 DM 

Gabun 1994 DM 

Gambia 1992 DM 

Ghana 1994 DM 

Guinea 1994 DM 

Guinea-Bissau 1990 DM 

Kamerun 19923) DM 

Kap Verde 1990 DM 

12,80 

7,90 

9,40 

24.80 

12.80 

12,80 

12,80 

12,80 

9.40 

12,40 

5.40 

12,80 

12,80 

12,80 

12,80 

9.40 

24,80 

9,40 

Kenia 1994 

Komoren 1993 

Kongo 1993 

Lesotho 1991 

Liberia 1989 

Libyen 1989 

Madagaskar 1991 

Malawi 1992 

Mali 1990 

Marokko 1994 

Mauretanien 1991 

Mauritius 1993 

Mosambik 19892) 

Namibia 19921 >3) 

Niger 1992 

Nigeria 1992 

Ruanda 1992 

Sambia 1991 2) 

DM 24.80 

DM 12,80 

DM 24,80 

DM 12,40 

DM 9,20 

DM 9,20 

DM 12,40 

DM 12.80 

DM 9,40 

DM 12,80 

DM 12,40 

DM 12.80 

DM 9,20 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 12,40 

Senegal 1993 

Seychellen 1993 

Sierra Leone 1994 

Simbabwe 19901)2)3) 

Somalia 19911) 

Sudan 1990 

Südafrika 1994 

Swasiland 1993 

Tansania 1994 

Togo 1991 3) 

Tschad 1990 

Tunesien 1992 

Uganda 1991 i)2)3) 

Zaire 1994 

Zentralafrikanische 
Republik 1993 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 12,80 

DM 18,80 

DM 12,40 

DM 9,40 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 12,80 

DM 24,80 

DM 9,40 

DM 12,80 

DM 24,80 

DM 12,80 

DM 12,80 

Länderberichte der Staaten Amerikas 

Argentinien 1992 

Bahamas 1990 

Barbados 1989 

Belize 1989 

Bolivien 1991 1) 

Brasilien 1994 

Chile 1991 

Costa Rica 1994 

Dominikanische Republik 1990 

Ecuador 1991 

El Salvador 1991 2) 

Grenada 1987 

DM 24,80 

DM 9,40 

DM 9,20 

DM 9,20 

DM 24,80 

DM 24,80 

DM 24.80 

DM 12,80 

DM 9,40 

DM 12,40 

DM 12,40 

DM 8,60 

Guatemala 19892) 

Guyana 1993 

Haiti 1990 

Honduras 1994 

Jamaika 1989 

Kanada 1991 2) 

Kolumbien 1993 

Kuba 19921) 

Mexiko 19922) 

Nicaragua 1991 2) 

Panama 1994 

Paraguay 1989 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

9,20 

12,80 

9,40 

12,80 

9,20 

24,80 

24.80 

12.80 

24.80 

12,40 

12.80 

9,20 

Peru 1990’) 

St Kitts und Nevis 1993 

St Lucia 1989 

St Vincent und die 
Grenadinen 19861) 

Suriname 1987 ’) 

Trinidad und Tobago 19871) 

Uruguay 1989 

Venezuela 1990 

Vereinigte Staaten 1994 

DM 9,40 

DM 12,80 

DM 9,20 

DM 7,90 

DM 8,60 

DM 8,60 

DM 9,20 

DM 9,40 

DM 24,80 

Fußnoten siehe folgende Seite 
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Landerberichte der Staaten Asiens 

Afghanistan 1989 
Bahrain 1991 
Bangladesch 1992 
Brunei 1992 
China 1993 
Georgien 1994 
Hongkong 19902) 
Indien 19912) 
Indonesien 1993 
Irak 19881) 
Iran 1992 
Israel 1991 2) 
Japan 1994 
Jemenitische Arabische 

Republik 1989 

DM 9,20 
DM 12,40 
DM 12,80 
DM 12,80 
DM 24,80 
DM 24,80 
DM 9,40 
DM 12,40 
DM 24,80 
DM 8,80 
DM 12,80 
DM 24,80 
DM 24,80 

Jemen, Dem Volksrepublik 1987 
Jordanien 19922) 

Kambodscha 1991 
Kasachstan 1994 
Katar 1994 
Korea, 

Dem Volksrepublik 19891)2} 
Korea, Republik 19922) 
Kuwait 1994 
Laos 1994 
Macau 1994 
Malaysia 1993 

Malediven 1993 
DM 9,20 Mongolei 1992 

Länderberichte Australiens, Ozeaniens und sonstiger Länder 
Australien 1990 DM 9,40| Neuseeland 1992 
Fidschi 1986 DM 7,9o| 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

DM 

DM 

DM 

Zusammenfassende Länderberichte „Staatengruppen" 
Karibische Staaten 1993 . 

Barbados, Dominica, Grenada, 
St Lucia, St Vincent und die 
Grenadinen 

DM 36- Sudamenkanische Staaten 1992 . 
Argentinien, Bolivien, Brasilien, 

Chile, Ecuador, Guyana, 
Kolumbien, Paraguay, Peru, 
Suriname, Uruguay, Venezuela 

Golfstaaten 1991 
Bahrain, Irak, Iran, Katar, 
Kuwait, Oman, Saudi-Arabien, 
Vereinigte Arabische Emirate 

DM 36,- Ostasiatische Staaten 1991 
Hongkong, Rep Korea, 
Singapur, Taiwan 

DM 

EG-Staaten 1988 .DM 
Bundesrepublik Deutschland, 
Belgien, Dänemark, Frankreich, 
Griechenland, Großbritannien und 

Nordirland, Irland, Italien, Luxem¬ 
burg, Niederlande,Portugal, Spanien 

8,80 Europäischer Wirtschaftsraum 1992 DM 
EG-Staaten, EFTA-Lander 
(Finnland, Island, Norwegen, 
Österreich, Schweden, Schweiz), 

Malta, Türkei und Zypern 

8.60 
12,80 
12,40 
24.80 
12.80 

9,20 
24.80 
12.80 
24.80 
12.80 
24.80 

12.80 
12,80 

36,- 

36,- 

36,- 

NAFTA-Staaten 1993 . DM 36- 
Nordamenkamsches 
Freihandeisabkommen 
(Kanada, Mexiko, Vereinigte Staaten) 

SADC-Staaten 1993 ..DM 36, 
Südafrikanische 
Entwicklungsgemeinschaft 
(Angola, Botsuana, Lesotho, 
Malawi, Mosambik, Namibia, 
Sambia, Simbabwe, Swasiland 
und Tansania) 

Myanmar 1994 DM 12.80 
Nepal 1993 DM 12,80 
Oman 1991 2) DM 12,40 

Pakistan 19902) DM 9,40 

Philippinen 1992 DM 24,80 
Saudi-Arabien 1993 DM 12,80 
Singapur 1994 DM 24,80 
Sn Lanka 1990’) dm 9,40 
Syrien 1990')2) DM 9,40 
Taiwan 1995 DM 12,80 
Thailand 1993 DM 12,80 
Vereinigte Arabische 

Emirate 19902) DM 9,40 
Vietnam 1993 DM 12,80 

Papua-Neuguinea 1990 DM 9,40 

Pazifische Staaten 19882) . DM 8,80 
Fidschi, Kiribati, Nauru, 
Salomonen, Samoa, Tonga, 
Tuvalu, Vanuatu 

Südostasiatische Staaten 1992. DM 36,- 
Brunei, Indonesien, 
Malaysia, Philippinen, 
Singapur, Thailand 

GUS-Staaten 1994 . DM 36- 
Gememschaft 
Unabhängiger Staaten 
(Armenien, Aserbaidschan, 
Georgien, Kasachstan, Kirgisistan, 
Rep Moldau, Russische Föderation, 
Tadschikistan, Turkmenistan, 

Ukraine, Usbekistan, Weißrußland) 

Maghreb-Staaten 19943) . DM 36,- 

Algenen, Libyen, Marokko, 
Mauretanien, Tunesien 

Staaten Mittel - und 
Osteuropas 1994 . DM 36,- 

Bulganen, Polen, Rumänien, 
Slowakei, Tschechische Republik, 
Ungarn 

Kartenbände zu „Staatengruppen" 
Kartenband 1994 . .. . DM 36,- 

Mittel- und Osteuropa, 
Baltikum, GUS 

1) Vergriffen — 2) Neuauflage 1995 geplant — 3) Fremdsprachige Ausgaben können über "Office for Official Publications of the European Communities 2, rue Mercier, 
1-2985 Luxembourg", bezogen werden - 4) Liegt auch in englischer und spanischer Fassung beim Verlag Metzler-Poeschel vor 

Das Veröffentlichungsverzeichnis des Statistischen Bundesamtes gibt Hinweise auf Fachserien mit auslandsstatistischen Daten 

Uber Bildschirmtext (Btx) können im Programm Welt in Zahlen (*4848480 #) aktuelle Grund- und Strukturdaten für mehr als 150 Lander abgerufen 
werden 

Sämtliche Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes sind über den Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschei, Stuttgart 
Verlagsausheferung Hermann Leins, Postfach 1 1 52, 7 21 25 Kusterdingen, Telefon 0 7071/935350, Telex 7 262 891 mepo d, 
Telefax 07071/33653 erhältlich 
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Mit dieser Veröffentlichung legt das Statistische Bundesamt erstmals 
einen auslandsstatistischen Kartenband vor. Dargestellt werden aus¬ 
gewählte Länder des ehemaligen Ostblocks. Aus Gründen der Ak¬ 
tualität des Kartenmaterials und insbesondere der ergänzenden Wirt¬ 
schafts- und Sozialindikatoren wurden diejenigen Staaten ausgewählt, 
zu denen in den Jahren 1993 und 1994 im Rahmen des Län¬ 
derberichtsprogramms des Statistischen Bundesamtes ausführliche 
monographische Studien erschienen sind. Dies sind die mittel- und 
osteuropäischen Staaten Bulgarien, Polen und Ungarn, ferner Alba¬ 
nien, die GUS-Mitgliedsländer Russische Föderation, Ukraine, 
Weißrußland, Georgien und Kasachstan sowie die baltischen Länder 
Litauen, Lettland und Estland. Als zusätzliche^ Grundlage des Kar¬ 
tenbandes dienten überdies die Regionalstudien "GÜS-Staaten 1994" 
und "Staaten Mittel- und Osteuropas 1994". Nutzern, die sich über die 
Entwicklung in den einzelnen Staaten noch eingehender informieren 
möchten, seien insbesondere die monographischen Länderberichte 
empfohlen; besonders geeignet für zwischenstaatliche Vergleiche sind 
hingegen die Regionalstudien. 

i _ j 
Die Übergangsländer des ehemaligen kommunistischen Machtbereichs 
zeigen heute hinsichtlich der Fortschritte bei der Umgestaltung von 

I ^ 
Staat und Gesellschaft und ihrer wirtschaftlichen Entwicklung ein sehr 
uneinheitliches Bild. Sie können untergliedert werden in eine Gruppe 

. führender Reformlähder (dazu gehören Ungarn und Polen), eine Reihe 
‘»von Nachzüglern’ mit ermüdetem Reformwillen (z.B. Bulgarien und 
Rumänien) sowie jene Länder, welche derzeit mit'besonders großen 
Schwierigkeiten zu kämpfen haben (u.a. Georgien). 

Die vorliegende Veröffentlichung enthält eine anschauliche und höchst 
informative Zusammenstellung thematischer Karten und graphischer 
Darstellungen' zu den wichtigen ökonomischen, demographischen, 
administrativen und verkehrsräumlichen Strukturen dieser Länder. 

i t. 128 Seiten, illustriert mit 
farbigen Karten und Graphiken'. 
DM 36,- 
Bestellnummer 5209000-94933 

vISBN 3-8246-0520-1 

V 

y 


